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Blick nach

Neuhofen
im Innkreis

ab Seite 10

Keine Lust mehr
auf 9 to 5?

Karriere als Immobilienmakler/in
quer einsteigen und durchstarten

Immobilien GmbH /remax-innova.at

quqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqqq er einstei

Immobi

Innviertler Poeten
und die Moneten
DerOktober steht nicht nur bei den
Banken rund um den Weltspartag
ganz im Zeichen des Geldes. Auch
die Mitglieder des Stelzhamerbun-
des ließen sich vomThemaGeld zu
Gedichten und Geschichten inspi-
rieren. Sie ladenamDonnerstag, 8.
Oktober, um 19 Uhr unter dem
Motto „Poeten und Moneten“ zu
einer Lesung in den Festsaal der
Raiffeisenbank Ried ein. Seite 26

Kammermusik Georg Breinschmid (Foto) und Dominik Wagner sind am Sonntag, 4. Oktober, im Haubenres-
taurant kammer5 in Ort im Innkreis zu Gast. Tips verlost ein All-in-Paket für zwei Personen. Seite 29 / Foto: Moritz Schell

Game.On
die regionale eSportsMesse
powered by

Promenaden Galerien Linz

07.11.2026 • ab10 Uhr

ale eSportsMess
y

Eintritt frei!
nfos unter gameon.tips.atIn
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1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

10. & 11. Okt. 2026
-20%
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NOTFALLVERSORGUNG

Notarzthubschrauber in Suben ist
jetzt rund um die Uhr im Einsatz
SUBEN. Seit Freitag, 25. Sep-
tember, ist Oberösterreich flä-
chendeckend und rund um die
Uhr mit einer Notfallversor-
gung aus Suben abgedeckt. Der
in Suben stationierte Rettungs-
hubschrauber Christophorus
Europa 3 ist auch nachts im
Einsatz. Betrieben wird das
grenzüberschreitende Projekt
vom ÖAMTC und der deut-
schen ADAC-Luftrettung.

Der Rettungshubschrauber in
Suben ist einer von nur zwei
grenzüberschreitend eingesetz-
ten Rettungshubschraubern in
Europa – eine Lösung, die sich
durch die Lage an der Grenze zu
Bayern anbot.
Ein 24-Stunden-Betrieb stellt
Anforderungen an Personal und
Technik, die annähernd einem
zusätzlichen Tagesstützpunkt
entsprechen. Für die Erweite-
rung wurden zusätzliche Piloten,
Flugretter sowie Notärzte benö-
tigt. Die Crews wurden speziell
für Einsätze während der Nacht
ausgebildet und auf die beson-
deren Anforderungen vorberei-
tet. Zum Einsatz kommen Hub-
schrauber mit Helionix-Cockpit
und 4-Achs-Autopilot.
Nicht zuletzt wurde auch die In-
frastruktur an einen durchgehen-
den Schichtbetrieb angepasst.

Kostendeckender Betrieb
Das Land Oberösterreich inves-
tiert für diesen Ausbau der Flug-
rettung jährlich zusätzlich 2,25
Millionen Euro.
Die Kooperation mit Bayern, das
ein anderes Finanzierungssys-
tem hat, ermöglicht es, den
Standort kosteneffizient zu be-
treiben, da auch Beiträge der
deutschen Krankenkassen zur
Finanzierung des Rettungs-
standortes beitragen.
Vom Standort Suben aus liegt
ganzOberösterreich in einem30-
Minuten-Radius. Ein Beispiel:
Von Braunau braucht der Heli-
kopter bis zu den spezialisierten
Kliniken Wels-Grieskirchen
oder Kepler Universitätsklini-
kum lediglich 20 beziehungs-
weise 30Minuten.
Bisher wurde ein großer Teil der
Nachteinsätze durch die 24/7-
Flugrettungsstandorte in Nie-
derösterreich und der Steiermark
übernommen; allerdings lagen
im Westen des Bundeslandes ei-
nige Gebiete außerhalb von de-
ren 30-Minuten-Radius.
2025 hob der Helikopter von Su-
ben aus zu 1.523 Rettungsflügen
im Tagbetrieb ab. Durch den
Nachtbetrieb erwartetmanknapp
250zusätzlicheEinsätzeproJahr.
Von den bisherigen drei

ÖAMTC-Flugrettungsstandor-
ten wurden 2025 insgesamt 898
Nachteinsätze geflogen.

Bessere Notfallversorgung
„Medizinische Notfälle kennen
keine Uhrzeit“, sagte Landes-
hauptmann Thomas Stelzer bei
der Präsentation des Projektes.
„Mit dem 24-Stunden-Betrieb
von Christophorus Europa
3 in Suben verbessern wir die
Notfallversorgung im Innviertel
und im gesamten Westen
Oberösterreichs ganz konkret.
Das bedeutet mehr Sicherheit für
die Menschen und ist ein
wichtiger Schritt für eine starke
medizinische Versorgung in
unserem Bundesland.“
Landeshauptmann-Stellvertre-

terin und Gesundheitslandesrä-
tin Christine Haberlander mein-
te: „Gerade, weil die moderne
Spitzenmedizin zunehmend in
spezialisierten Zentren erbracht
wird, ist unser Ziel umso klarer:
der schnellste Transport zur bes-
ten, spezialisierten Hilfe – für al-
leMenschen, egal in welcher Re-
gion sie leben.“
Auch Marco Trefanitz, Ge-
schäftsführer ÖAMTC-Flugret-
tung, und Frédéric Bruder, Ge-
schäftsführer ADAC-Flugret-
tung, zeigten sich erfreut über das
neue Angebot.
Marco Trefanitz: „Gemeinsam
mit der ADAC-Luftrettung und
mit der Unterstützung unserer
Partnerorganisationen schaffen
wir als ÖAMTC-Flugrettung da-
mit ein zusätzliches grenzüber-
schreitendes Sicherheitsnetz und
sorgen dafür, dass notärztliche
HilfeausderLuftkünftigrundum
die Uhr verfügbar ist.“
Frédéric Brudermeinte: „Der 24-
Stunden-Betrieb von Christo-
phorus Europa 3 stärkt die Not-
fallversorgung in Bayern und
Oberösterreich. Die langjährige
Zusammenarbeit in Suben zeigt,
wie grenzüberschreitende Luft-
rettung bedarfsgerecht, effizient
und konsequent am Nutzen für
unsere Patientinnen und Patien-
ten ausgerichtet werden kann.“<

Christophorus Europa 3 fliegt künftig auch nachts (v. l.): Frédéric Bruder, Ge-
schäftsführer ADAC Luftrettung, Landeshauptmann Thomas Stelzer, LH-Stv.in
Christine Haberlander, Marco Trefanitz, Geschäftsführer ÖAMTC Flugrettung

Foto: Land OÖ / Daniel Kauder

Frédéric Bruder (ADAC-Flugrettung)
erklärt Landesrätin Christine Haber-
lander und Landeshauptmann Thomas
Stelzer die Details im Helikopter.
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Der Einsatzradius deckt ganz Oberösterreich ab. Grafik: Land OÖ
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JUBILÄUM

15 Jahre SVE im Innviertel
INNVIERTEL.Anlässlich des 15-
jährigen Bestehens der Stress-
verarbeitung nach belastenden
Einsätzen (SVE) im Innviertel
fand eine besondere Jubilä-
umsveranstaltungmit mehr als
50 Vertretern verschiedenster
Einsatz- und Hilfsorganisatio-
nen statt.

Mit dabei waren unter anderem
die Österreichische Wasserret-
tung, der OÖ Landes-Feuer-
wehrverband, die Bezirksfeuer-
wehrkommandos Ried, Braunau
und Schärding, verschiedene
Polizeiinspektionen, das Rote
Kreuz, die ÖBB, die Krisenhilfe
Oberösterreich sowie die Not-
fallseelsorge Österreich.
Im Mittelpunkt standen dabei
nicht nur der Rückblick auf eine
erfolgreiche Entwicklung, son-
dern vor allem Vernetzung, Aus-

tausch und die Frage, wie jene
unterstützt werden können, die
im Einsatz täglich für andere da
sind.
Einsatzkräfte erleben Situatio-
nen, die weit über das hinausge-
hen, was für vieleMenschen zum
Alltag gehört. Schwere Unfälle,
Brände, Todesfälle oder außer-
gewöhnliche Einsatzlagen kön-
nen auch bei erfahrenen Helfe-

rinnen und Helfern Spuren hin-
terlassen. Genau hier setzt die
Stressverarbeitung nach belas-
tenden Einsätzen (SVE) an.
Die Wurzeln der SVE-Arbeit im
Innviertel reichen rund 25 Jahre
zurück. Der damalige Landes-
feuerwehrarzt Lothar Leitner
begann bereits damals, innerhalb
der Feuerwehr für den Umgang
mit psychisch belastenden Ein-

satzerlebnissen zu sensibilisie-
ren.
2006 absolvierten drei Feuer-
wehrseelsorger aus dem Innvier-
tel den SVE-Lehrgang an der OÖ
Landes-Feuerwehrschule. Fünf
Jahre später entstand schließlich
der Gedanke, die ausgebildeten
Kräfte stärker als gemeinsames
Team auftreten zu lassen. Am20.
September 2011 wurde darauf-
hin das Innviertler SVE-Team
gegründet.
Seitdem entwickelte sich die
SVE-Arbeit kontinuierlich wei-
ter. Durch das steigende Inter-
esse und das Engagement inner-
halb der einzelnen Bezirke ent-
standen mittlerweile eigene
Teams und Strukturen. Alleine
im Bezirk Ried absolvierten seit
2011 weitere elf Kameradinnen
und Kameraden den SVE-Lehr-
gang.<

Bezirksfeuerwehrkommandant Jürgen Hell (l.) und Landes-Feuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter Michael Hutterer (re.) mit den Gründungsmitgliedern des SVE
Innviertel Foto: BFKDO

DAS BLEIBT.
Für mehr Kraft, Wohlgefühl & Freiheit!

JETZT
ANGEBOT
SICHERN!

*Trainiere bis 31.12.2026 für 15 € mtl. zzgl. einmaligem Startpaket von 30 €. Ab dem 01.01.2027
gilt der reguläre Tarif von 39,90 € mtl. Keine Mindestlaufzeit, monatlich kündbar. Angebot gültig
vom 01.10. bis 15.11.2026. Weitere Infos und aktuelle Tarife auf: WWW.MYGYM.AT
Dieses Bild wurde mit KI erstellt.

€15,0
0

*

Fr./Sa. 13.03. & 14.03.26

• Exklusive Werksführung:
So entsteht Ihr Traumhaus

• Fachvortrag "Holz - natürlich.nachhaltig."
Vorteile, Bauweise, Qualität

• Individuelle Beratung und Information
rund um Ihr Bauvorhaben

• Musterhäuser live erleben: Wohnhaus und
Modulhaus microHOME

• Finanzierungsberatung
Aktuell, unverbindlich und persönlich vor Ort

www.genboeck.at

Bitte um
Anmeldung bis

12.März

Fr. 16:00 - 19:00 Uhr
Sa. 9:00 - 12:00 Uhr bzw. 13:00 - 16 :00 Uhr

/Sa. 13.03.& 14.03.26

16:00 - 19:00 Uhr
:00 - 12:00 Uhr bzw. 13:00 - 16 :00 Uhr
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INFRASTRUKTUR

Ein neuer Radweg für Obernberg
OBERNBERG. Der neue Rad-
weg entlang der Weilbacher
Landesstraße ist eröffnet. Für
Obernberg bedeutet er weit
mehr als nur ein weiteres Stück
Asphalt. Mit der neuen Ver-
bindung von St. Georgen kom-
mend Richtung Obernberg
wurde ein wichtiger Lücken-
schluss geschaffen und gleich-
zeitig ein weiterer Schritt für
mehr Verkehrssicherheit und
Lebensqualität gesetzt.

Besonders für Kinder und Fami-
lien ist der neue Radweg ein gro-
ßer Gewinn. So können Freizeit-
einrichtungen und künftig auch
das neue Naturpool-Freibad, das
ab dem kommenden Jahr die Re-
gion bereichern wird, sicher mit
dem Fahrrad erreicht werden.
„Obernberg ist damit aus meh-
reren Richtungen gut mit dem

Fahrrad erreichbar. Über den R3
Radweg bestehen bereits Ver-
bindungen von Kirchdorf und
Reichersberg, nun kommt die si-
chere Verbindung von St. Geor-
gen dazu. Auch von Bad Füssing
aus, ist man gut angebunden,
außer eben über die Brücke“,
weiß Bürgermeister Martin
Bruckbauer.
Die Marktgemeinde Obernberg
hat das Projekt auch finanziell
maßgeblich unterstützt. Rund

200.000 Euro wurden von der
Gemeinde vorfinanziert, gleich-
zeitig wird der Radweg mit rund
70 Prozent durch das Land Ober-
österreich gefördert.
„Wenn ein regionales Zentrum
funktionieren soll, braucht es
auch eine gute und zeitgemäße
Infrastruktur“, so Bruckbauer.
Jeder sichere Radweg mache
Obernberg besser erreichbar und
erhöhe die Attraktivität des Or-
tes.

Die Vision: Mit dem Fahrrad
über den Inn
Doch mit der Fertigstellung des
Radweges endet die Vision für
Bürgermeister Bruckbauer und
viele andere nicht. Ganz im
Gegenteil: Der Blick geht bereits
weiter – Richtung Inn und Bad
Füssing. Seit Jahren steht eine
mögliche und vor allem sichere
Verbindung über den Inn zwi-
schen Obernberg und Bad Füs-
sing im Raum, da die Situation
mit der jetzigen Brücke eine Ge-
fahr für die unzähligen Radfah-
rer darstellt. Für Bruckbauer wä-
re eine solche Verbindung eine
große Chance für die gesamte
Region. Bad Füssing zählt rund
zwei Millionen Nächtigungen
pro Jahr. Dieses touristische
Potenzial könnte auch für
Obernberg und für das Innviertel
von großer Bedeutung sein.<

Eröffnung des neuen Radweges Foto: Gemeinde Obernberg

WACHSTUMSMILLIARDE
Die Finanzierung für Unternehmenmit Zukunftsplänen.

BRINGT MEIN
BUSINESS
NACH VORNE:

Termin
vereinbar

en.

H V
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Fernpendelbeihilfe: Neue
Einkommensgrenze
OÖ. Das Land OÖ hebt die Ein-
kommensgrenze für die oö. Fern-
pendelbeihilfe von derzeit 35.000
auf 38.000 Euro steuerpflichtiges
Jahreseinkommen an. Die neue
Grenze gilt ab 1. November. Damit
haben mehr Oberösterreicher An-
spruch, 4.000 zusätzliche Anträge
werden erwartet.

Zweiter Jugendlandtag
OÖ. Nach der erfolgreichen Pre-
miere 2025 geht der oö. Jugend-
landtag in die zweite Auflage. Ab
sofort startet die Arbeit dafür. Hö-
hepunkt sind die Ausschuss- und
Plenartage von 9. bis 11. Februar
2027. „Junge Ideen, Begeisterung
für Demokratie und lebhafte Dis-
kussionen – davon wollen wir
mehr“, so Landtagspräsident Max
Hiegelsberger. Neu sind unter an-
derem Demokratie-Guides, die
„Denk Laut“-Veranstaltungen fin-
den mit Schulklassen statt. Infos
zur Teilnahme unter www.
ooe-landtag.at/jugendlandtag

OÖ soll Vorbild sein
OÖ. Im Zuge der Verhandlungen
auf Bundesebene zum Gesetzes-
entwurf zur Sozialhilfe fordern
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Landesrat Christian Dörfel
(beide ÖVP) erneut, dass sich die
neue Sozialhilfe am oberösterrei-
chischen Modell orientieren müs-
se. So seien im Entwurf unter an-
derem keine Konsequenzen bei
Arbeitsverweigerung vorgesehen.
Der Grundsatz, so Stelzer und
Dörfel: „Null Toleranz gegenüber
Sozialmissbrauch und volle Unter-
stützung für die Willigen.“

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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Alle Inhalte
zum Thema

„Moderne Glasfaser-Infrastruktur ist
eine Investition, die sich langfristig
für alle auszahlt. Dass Taiskirchen
diesenWeggemeinsammitunsgeht,
freut uns sehr“, erklärte Martin Wa-
chutka, technischer Geschäftsführer
der BBOÖ, beim offiziellen Spaten-
stich. Bürgermeister Markus Ga-
dringer betonte die Bedeutung des
Projekts für die Gemeinde: „Glas-
faser ist eine Infrastruktur, von der
Haushalte und Betriebe gleicherma-
ßen profitieren. Die BBOÖ ist beim
AusbaueineverlässlichePartnerinan
unserer Seite.“

Spatenstich Die BBOÖ Breitband Oberösterreich GmbH bringt Glasfaser-Infrastruktur für ultraschnelles Internet in die
oberösterreichischen Gemeinden. Mit dem Spatenstich in Taiskirchen startete dort im Zentrum der Gemeinde der weitere
Ausbau der Infrastruktur. Bürgermeister Markus Gadringer betonte die Bedeutung des Projekts für die Gemeinde: „Glas-
faser ist eine Infrastruktur, von der Haushalte und Betriebe gleichermaßen profitieren.“ Foto: BBOÖ

+TRAINING 100%OHNEBINDUNG
+ALLECLUBSTOPKLIMATISIERTUNDBELÜFTET
+KOSTENLOSE FITNESS-UNDHEALTH-CHECKS
+ INDIVIDUELLERTRAININGSPLANUNDBERATUNG
+MODERNEAUSSTATTUNGUNDTRAININGSTOOLS
+EINZELTRAINING, GROUPFITNESSUND
COACHING-ANGEBOTE

GLÜCKLICH
OHNEBINDUNG
UNGEBUNDENUNDZUFRIEDENAF

JETZTONLINEODER
IMSTUDIOANAKTION
TEILNEHMEN!
www.af-austria.at/ungebunden

100%OHNEBINDUNG!
JETZTAKTIONSICHERN*

*Angebot gültig bei Abschluss einer Mitgliedschaft
im Aktionszeitraum 21.9.– 13.11.2026

ANYTIME FITNESSRIED
Braunauer Straße 1, 4910 Ried im Innkreis

Tel.: +43 (0)7752/26607
ried@anytimefitness.at
www.anytimefitness.at
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WEKO Wohnen GmbH, Südeinfahrt 1, 84347 Pfarrkirchen
WEKO Wohnen Rosenheim GmbH & Co. KG, Am Gittersbach 1, 83026 Rosenheim

Öffnungszeiten MO-FR 9.30 – 19.00 Uhr, SA 9.00 – 18.00 Uhr weko.com

Alles für Ihre

Traumküche!

Einbauküche

7.998,-

INKLUSIVE MARKENGERÄTE-
AUSSTATTUNG VON DALBACH

• Glaskeramik-Kochfeld KFA6001

• Ignis Backofen (A*) (A+++ bis D) AKB20102IX

• Kühlschrank (E*) (A bis G) KS88E

• Schräghaube (A+*) (A+++ bis D) WHK80-01-BL

• Geschirrspüler gegen Mehrpreis

Einbauküche

• Front hellgrau matt, Arbeitsplatte
und Nischenverkleidung Eiche
braun Nachbildung

• U-Form mit Ansetztheke,
Hängern und Hochschränken

• Maße ca. 160x405x250 cm

Art. 200435275

WERT-Küche

• Front, Segment-Glashängeschränke, Kopus
und Regalelemente lavaschwarz Dekor

• Hochschrank und Nischenrückwand mittig Altei-
che cognacfarben Synchronpore Nachbildung

• Arbeitsplatten lavaschwarz Struktur
• ca. 180 + 300 + 273 cm Art. 200437772

INKLUSIVE MARKENGERÄTE VON DALBACH

• Glaskeramik-Kochfeld
T16SDF9L0

• Backofen (A*)
B1DCA0AK0 (A+++ bis D)

• Kühlschrank (E*)
KI1211SE0 (A bis G)

• Dunstabzug (B*)
D83IDK1S0 (A+++ bis D)

• Geschirrspüler
gegen Mehrpreis

Individuell
planbar

• Geschirrspüler gegen Mehrpreis

49,90

statt 59,95

Passiergerät
„Flotte Lotte“,
Edelstahl, inkl.
3 Lochscheiben
(1 mm, 3 mm, 5 mm) Art. 18090-0002

Schneidebrett, Stirnholz, geölt,
versch. Größen Art. 1862-0008/9/10

ca. 26x1,5x18 cm 7,99 statt 9,99

ca. 30x2x21,5 cm 11,95 statt 16,95

ca. 35x2x25 cm 14,95 statt 24,95

Voll-
service-

Preis

Kühlschrank (E*)
(A bis G) KI1211SE0

Einbauküche

4.298,-

  Schneidebrett, Stirnholz, geölt, 
versch. Größen     Art. 1862-0008/9/10

4.298,-4.298,-4.298,-4.298,-4.298,-4.298,-

ab7,99
statt 9,99

Kühlschrank (E*)
(A bis G) KS88E

Individuell
planbar

Qualität aus
Deutschland

* Energieeffizienzklasse
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INNVIERTLER ROAS

Musikalisch-literarischer Rundgang
INNVIERTEL. Eine neue ORF-
III-Doku begibt sich auf die
Innviertler Roas. Der einzig-
artige Kultur- und Sprach-
raum steht im Mittelpunkt der
Aufnahmen. Entstanden ist ein
lebendiges wie tiefgründiges
filmisches Porträt dieser be-
sonderen Region mit ihren
Menschen, Geschichten und
klangvollen Eigenheiten.

Die Ausstrahlung der „Innviert-
ler Roas“ erfolgt am Donners-
tag, 8.Oktober, um20.15Uhr auf
ORF III.
Die Mitwirkenden zeichnen ein
lebendiges Porträt des Innviert-
ler Dialekts von einst und heute.
Musikalisch im Dialekt unter-
wegs sind unter anderem die So-
linger, die Krammerer Sänger,
die Aspacher Tridoppler, Gei-
genmusi Burgstaller und Markus

Edtbauer. Dialektgedichte und
Geschichten über den Dialekt
kommen von Karl Pumberger-
Kasper, Gertraud Felix, Wolf-
gang Marschall, Hans Herman-
dinger, der „Mosauerin“, Ger-
traud Schatzdorfer und weiteren.
Dazu wird altes Handwerk wie

Zögaflechten und Affenbacken
porträtiert.
Die Innviertler Roas wurde ein
vielstimmiges, musikalisches,
poetisches, erzählendes Hörbild.
Es zeigt, dass der Innviertler Dia-
lekt immer noch starker Aus-
druck von Herkunft und Heimat-
gefühl ist.

Einblick ins Stelzhamerhaus
Im Stelzhamerhaus treffen sich
der Vizepräsident des Stelzha-
merbundes Karl Pumberger und
die ehemalige Bezirksleiterin der
Rieder Gruppe, Gertraud Felix .
Sie pflegen die Dialektsprache
dieses OÖ. Mundartdichters und
schildern dessen Bedeutung als
Dichter der OÖ. Landeshymne
sowie seine Sprache und seine
Wurzeln. Sie zeichnen ein leben-
diges Porträt des Innviertler Ori-
ginals, das als Erster die Mund-

art literarisch aufwertete und sie
auf Augenhöhe mit der Hoch-
sprache stellte. Im Gespräch
würdigen sie sein kulturelle Er-
be und ordnen seinWerk in die li-
terarische Landschaft Oberös-
terreichs ein.

Ausflug in den
Kobernaußerwald
Ein Ausflug in den Kobernau-
ßerwald führt zu Hans Herman-
dinger, einem Waldkenner, Ma-
ler und Mundartdichter. In Pra-
met öffnet sich das Schatzdorf-
erhaus, das ehemalige Wohn-
haus des Mundartdichters Hans
Schatzdorfer.

Echte Volksmusiker
In Utzenaich sorgen schließlich
die Krammerer Sänger mit ihrem
gesanglichen Gespür für die
emotionale Kraft des Dialekts.<

Dreharbeiten beim Stelzhamerhaus in
Pramet Foto: Gertraud Felix
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Dr. Silke Haim, 
Präsidentin OÖ-Ärztekammer
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Wir stehen vor 
großen Aufgaben
Die Gesundheitsreform nimmt 
zunehmend Gestalt an. Viele 
Überschriften sind bereits for-
muliert, manches ist aber noch 
sehr vage. Genau hier müssen 
und wollen wir uns als Ärz-
tekammer aktiv einbringen. 
Denn zwischen einer Über-
schrift und einer guten Lösung 
für die Gesundheitsversorgung 
liegt viel Arbeit. Unsere Ex-
pertise aus der täglichen Pra-
xis kann dazu beitragen, aus 
politischen Zielsetzungen kon-
krete, umsetzbare und praxis-
taugliche Lösungen zu entwi-
ckeln. Das ist genau das, wofür 
wir als Ärztekammer unter 
anderem stehen: das konkre-
te Arbeiten. Einiges wurde 
in den letzten Wochen und 
Monaten bereits umgesetzt. 
Etwa eine neue Betriebsver-
einbarung. Das sind konkrete 
Verbesserungen, die im ärzt-
lichen Alltag spürbar werden. 
Auch für unsere niedergelas-
senen Kolleginnen und Kolle-
gen konnten wir Verbesserun-
gen erreichen. Das schafft ein 
Stück Planungssicherheit für 
die Kassenvertragsärztinnen 
und -ärzte – und diese Pla-
nungssicherheit ist angesichts 
der aktuellen Herausforde-
rungen besonders wichtig. 
Unser Anspruch muss sein, 
die Gesundheitsversorgung in 
Oberösterreich zukunftsfit zu 
machen – gemeinsam mit den 
Ärztinnen und Ärzten, nicht an 
ihnen vorbei. Denn eine Ärz-
tekammer kann nur dann gut 
vertreten, wenn sie weiß, was 
ihre Mitglieder beschäftigt.
 Anzeige

 
BEZIRKSKONFERENZ

SPÖ: Hosner und Forstner
einstimmig gewählt
EITZING. Bei der SPÖ-Bezirks-
konferenz in Eitzing zeigte sich
die Partei einig. Der Geiers-
berger Bürgermeister Fritz
Hosner erhielt von den De-
legierten bei seiner Wieder-
wahl zum Bezirksparteivorsit-
zenden ebenso 100 Prozent der
Stimmen wie Bundesrat Sebas-
tian Forstner bei derWahl zum
Spitzenkandidaten für die
Landtagswahl 2027.

Rund 100 Delegierte und Gäste
nahmenanderKonferenz teil, bei
der neben dem Bezirksparteivor-
stand und dem Bezirksausschuss
auch die Kandidaten des Bezir-
kes Ried für die Landtagswahl
2027 gewählt wurden.
Neben Sebastian Forstner gehen

Bürgermeisterin Petra Mies aus
Gurten, Stadtrat Christian Hil-
pold aus Ried, Martina Schlägl
aus Hohenzell und Jessica Win-
ter aus Ried ins Rennen um die
Landtagsmandate.
Die Bezirks-SPÖ ehrte zwei

langjähriger Funktionäre. Bar-
bara Huber aus Aurolzmünster
und Manfred Mayr aus St. Mar-
tin im Innkreis wurden mit der
Ehrenmedaille für besondere
Verdienste um die Sozialdemo-
kratie ausgezeichnet.<

Landesparteivorsitzender LR Martin Winkler (M.) gratuliert Bgm. Fritz Hosner zur
Wiederwahl als Bezirksvorsitzender und Bundesrat Sebastian Forstner zur ein-
stimmigen Wahl als Bezirks-Spitzenkandidat für die Landtagswahl 2027. Foto: SPÖ

Aurolzmünster

todesfAll: 
roswitha dreer
verstarb im 77. Lebensjahr 
     
      Foto: Bettina Dreer-Topakian

GeiersberG
GeburtstAGe: 
marianne Voraberger (75), 
am 27. September; 
ludwig reitböck (86), am 29. September

Kirchdorf

GeburtstAG: 
hermann Wimmer 
(70)
 Foto: privat

GeburtstAG: 
theresia Gapp (70) 
 Foto: privat

obernberG

GeburtstAG: 
Guenther Karner 
(85) 
 Foto: privat

senftenbAch

GeburtstAG: 
leopoldine strasser 
(90)
 Foto: privat

diAmAntene hochzeit: 
rosa und emil redhammer, 
am 24. September

WAldzell

todesfAll: 
franziska strasser
verstarb im 91. Lebensjahr
 Foto: privat

stAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Ehefrau verhindert
Telefonbetrug
BRAUNAU. Telefonbetrüger ver-
suchten am Freitagnachmittag,
einen 79-Jährigen aus Braunau
um sein Geld zu bringen. Ein An-
rufer gab sich als Mitarbeiter einer
Bank aus und hielt den Mann
rund zwei Stunden am Telefon.
Die 77-jährige Ehefrau des Man-
nes wurde jedoch misstrauisch
und verständigte die Polizei. Als
die Beamten eintrafen, war der
Betrüger noch immer in der Lei-
tung. Über einen Screensharing-
Dienst hatte er sich Zugriff auf das
Telebanking-Konto verschafft und
bereitete bereits eine Überwei-
sung vor. Durch das rasche Ein-
schreiten der Polizei konnte ein
finanzieller Schaden verhindert
werden.

Foto: Weihbold
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GEMEINDE-KOOPERATION

Volksschule wurde feierlich eröffnet
SCHILDORN/PRAMET. Mit der
neuen Volksschule Schildorn-
Pramet setzen die beiden Ge-
meinden einen wichtigen ge-
meinsamen Schritt für die Bil-
dungs- und Betreuungsinfra-
struktur in der Region. Am Stand-
ort Schildorn wurde die bestehen-
de Volksschule umfassend erwei-
tert und modernisiert. Im aktuel-
len Schuljahr besuchen insgesamt
111 Kinder in sieben Klassen die
neue gemeinsame Schule.Die
Gemeinden Schildorn und Pra-

met arbeiten bereits seit mehreren
Jahren eng zusammen und haben
nun auch im Bereich Schule und
Kinderbetreuung eine gemeinsa-
me, langfristige Lösung entwi-
ckelt. Die bisherigen Volksschul-
standorte wurden nun am Stand-
ort Schildorn zusammengeführt.
Gleichzeitig wird der Kindergar-
tenstandort in Pramet zu einem
modernen Kinderbildungs- und -
betreuungsstandort weiterentwi-
ckelt. Für die gemeinsame Volks-
schule wurde das bestehende

Schulgebäude in Schildorn um-
fassend modernisiert und durch
einen zweigeschossigen Zubau
erweitert. Zwei neue Klassenräu-
me, ein Gruppenraum, ein Leh-
rerzimmer und ein Sozialraum so-
wie eine Bibliothek, ein Ausspei-
sungsraum und eine Aufwärmkü-
che schaffen zeitgemäße Bedin-
gungen für Unterricht und Be-
treuung.
Insgesamt wurden rund zweiein-
halb Millionen Euro in das Pro-
jekt investiert. Bürgermeister

Wolfgang Moser bekräftigt: „Fa-
milien brauchen vor Ort gute und
verlässliche Angebote. Genau das
schaffen wir gemeinsam mit Pra-
met und stärken damit die Le-
bensqualität für die Menschen in
unserer Region. Die neue Volks-
schule bietet unseren Kindern
moderne Bedingungen zum Ler-
nen und gibt Familien die Sicher-
heit, auch in Zukunft auf ein star-
kes Bildungs- und Betreuungsan-
gebot in ihrer unmittelbaren Um-
gebung zählen zu können.“<

Aktuelle NormuNg im Fokus

Ehrung langjähriger Dachdecker- und  
Spenglerbetriebe beim Dach- und Fassadentag
oÖ. Beim diesjährigen Dach- 
und Fassadentag der oö. Lan-
desinnung der Dachdecker, 
Glaser und Spengler in der 
Berufsschule Freistadt stan-
den neben der Besichtigung 
des neuen Berufsschultrakts 
aktuelle, fachspezifische Bran-
cheninputs auf dem Programm. 

Im Zentrum der Tagung stand der 
Vortrag „Vom Regelwerk zur Ver-
antwortung – neue Ansätze in der 
Normung des Dachbaus“ von Wolf-
gang Hubner vom Institut für Flach-
dachbau und Bauwerksabdichtung. 
Ernst Gregorites (Prefa) rundete das 
Programm mit dem Vortrag „Er-
läuterung Neuauflage ÖNORM B 
3521“ ab. „Aktuelle und praxisnahe 
Infos aus erster Hand zeichnen unse-
ren Dach- und Fassadentag seit vie-
len Jahren aus. Gut 60 Vertreter aus 
oö. Dachdecker-, Glaser- und Speng-
lerbetrieben beweisen zudem, dass 
unser Veranstaltungsformat gut an-
genommen wird“, freut sich Landes- 
innungsmeister Jürgen Innocen-
te. Gleichzeitig war der Dach- und 
Fassadentag auch der feierliche 
Rahmen für die Ehrung langjähri-
ger Unternehmer. Landesinnungs-

meister Innocente und Innungs-
geschäftsführer Markus Hofer 
überreichten an folgende Unterneh-

mer bzw. Unternehmen Medail-
len und Urkunden für langjährige 
Selbständigkeit.<� Anzeige

Innungsgeschäftsführer Markus Hofer (l.) und Landesinnungsmeister Jürgen 
Innocente (r.), gratulierten den Vertretern der Dachdecker- und Spenglerbetriebe 
zur langjährigen Selbständigkeit. Fotos: WKOÖ

25 Jahre:
Friedrich Leichtfried GmbH & Co KG, 
Weyer
Bumberger Reinhardt, Laakirchen
Miks Christian, Scharnstein
30 Jahre:
Müller Günther, Julbach
Söllradl GmbH, Sattledt
Schneeberger Walter, Neumarkt im 
Hausruckkreis
Schiffer Gerhard, Fischlham
35 Jahre:
Hubert Moser Gesellschaft m.b.H. & 
Co KG, Haslach/Mühl
40 Jahre:
Graspointner Robert GmbH, Mondsee
45 Jahre:
Schreihofer Ges.m.b.H. & Co KG, 
Perg
Aumayr GmbH, Steyregg
Ernst Schiermayr Gesellschaft m.b.H. 
& Co KG, Redlham
50 Jahre:
Hummel Gesellschaft m.b.H., 
Fraham
Hochstöger Gesellschaft m.b.H., 
Pabneukirchen
65 Jahre:
Johann Steffner Gesellschaft m.b.H., 
Bad Goisern
105 Jahre:
Ortig Dach und Wand GmbH, Ried 
im Innkreis

V. l.: Innungsgeschäftsführer Markus Hofer, Wolfgang Hubner, Judith Blaimschein 
(Direktorin), Ernst Gregorites und Landesinnungsmeister Jürgen Innocente
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Fläche: 15,61 km²
Höhe: 464 m
Einwohner: 2.578
plus 247 Nebenwohnsitze

Homepage:
neuhofen-innkreis.00e.gv.at

Gemeindeamt:
Hauptstraße 3
4912 Neuhofen im Innkreis

Neuhofen
im Innkreis

SPORTVEREIN

USV Knoblinger Neuhofen: Wo
Fußball mehr ist als 90 Minuten
NEUHOFEN. Seit fast 60 Jah-
ren ist der USV Knoblinger
Neuhofen ein fixer Bestandteil
des sportlichen und gesell-
schaftlichen Lebens in der Ge-
meinde. Rund 300 Mitglieder,
davon etwa 190 aktive Fuß-
baller, stehen für eine leben-
dige Vereinsgemeinschaft.

Die Geschichte des Neuhofner
Fußballs begann 1967. Bereits
zwei Jahre später nahm der Ver-
ein erstmals am Meisterschafts-
betrieb teil. Seither konnte er
zahlreiche sportliche Erfolge
feiern.

NeunMeisterschaften
Der USV kann auf neun Meis-
tertitel der Kampfmannschaft

zurückblicken. Dazu kommen
weitere Meisterschaften der Re-
serve- und 1b-Mannschaften.
Besonders erfolgreich waren die
Jahre 2007 bis 2009: Nach dem
Meistertitel in der Bezirksliga
West und dem OÖ-Landescup-
sieg 2007/08 gewann der USV
2008/09 den Meistertitel in der
Landesliga West. Weitere Höhe-

punkte waren der Meistertitel
2023/24 in der Bezirksliga Süd
und der erneute Aufstieg in die
Landesliga.

Nachwuchs
Doch der USV ist weit mehr als
Meistertitel und Pokale. Die
Nachwuchsarbeit bildet das
Fundament für die Zukunft. Kin-

der und Jugendliche werden
sportlich gefördert und erleben
gleichzeitig Teamgeist, Freund-
schaft und Gemeinschaft.
Ob Spieler, Trainer, Funktionä-
re, Eltern, Helfer oder Sponso-
ren – viele Menschen tragen da-
zu bei, dass der Fußball in Neu-
hofen lebt. Der USV Knoblinger
Neuhofen ist damit ein Treff-
punkt für Generationen und
sportliche Heimat zugleich.<

USV Knoblinger Neuhofen
Gegründet: 1967
Mitglieder: ca. 300
Fußballer: ca. 190
Meistertitel Kampfmannschaft: 9
OÖ-Landescup: Sieger 2007/08
Schwerpunkt: Fußball, Nachwuchs
und Gemeinschaft

Der USV zeigt sich auch mal in Tracht. Foto: USV

MUSIKVEREIN

In der Gemeinde verwurzelt
NEUHOFEN. Der Musikverein
Neuhofen besteht derzeit aus
etwa 55 aktiven Musikern im
Alter zwischen 13 und 74 Jah-
ren. Neben den regelmäßigen
Proben im Musikheim um-
rahmt er musikalisch das gan-
ze Jahr über verschiedenste
Veranstaltungen und Feste in
der Gemeinde, wie zum Bei-
spiel kirchliche Feste oder
Frühschoppen von Neuhofe-
ner Institutionen.

Der Besuch von Blasmusikfes-
ten im Innviertel und die Teil-
nahme an der Marschwertung
beim Bezirksblasmusikfest sind
fester Bestandteil des Jahrespro-
gramms. Dabei ist der MV Neu-
hofen recht erfolgreich: Beim
diesjährigen Wettbewerb „Mu-
sik in Bewegung“ beim Bezirks-
blasmusikfest in Mehrnbach

konnte er unter der erstmaligen
Leitung von Stabführerin Han-
nah Dullinger mit einem sehr gu-
ten Ergebnis von 92,40 Punkten
einen ausgezeichneten Erfolg er-
reichen.
Im November veranstaltet der
Musikverein den „Tag der Blas-
musik“, im Dezember folgt der
traditionelle Neuhofener Advent
in der Pfarrkirche. Zum Jahres-
wechsel gehen die Musiker in

kleinen Gruppen von Haus zu
Haus, um der Bevölkerung mu-
sikalisch Glück und Gesundheit
für das neue Jahr zu wünschen.
Ein sehr engagiertes Jugendteam
kümmert sich um den Nach-
wuchs imVerein. Einmal im Jahr
besuchen die Kinder der Volks-
schule die Musiker im Musik-
heim. Dabei dürfen die Kinder
auch selber jedes Instrument
ausprobieren.<

Der MV Neuhofen war bei „Musik in Bewegung 2026“ erfolgreich. Foto: MV Neuhofen
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bürgermeisterinterview

„Insgesamt sind wir sehr gut aufgestellt“
neUHOFen. Als „liebenswerte 
Gemeinde in Stadtnähe“ bezeich-
net Bürgermeister Andreas Grün-
seis (ÖVP) seine Heimatgemeinde 
Neuhofen. Seit rund einem halben 
Jahr ist er im Amt. Im Gespräch 
spricht er über seine Erfahrungen, 
Projekte, die Gemeindefinanzen 
und das Leben in Neuhofen.

Sie sind jetzt seit etwa einem hal-
ben Jahr Bürgermeister. Haben 
Sie sich bereits an die neue Auf-
gabe gewöhnt?
Andreas Grünseis: Ja, ich habe 
mich sehr gut eingelebt und die neue 
Aufgabe macht mir große Freude. 
Es ist eine abwechslungsreiche und 
herausfordernde Tätigkeit mit einem 
breiten Aufgabengebiet. Besonders 
positiv ist die Zusammenarbeit in-
nerhalb des Gemeindeamtes. Wir 
haben ein engagiertes und kompe-
tentes Team. Auch die Zusammen-
arbeit mit den anderen Fraktionen 

im Gemeinderat ist konstruktiv und 
von einem guten Miteinander ge-
prägt. Wichtig ist, dass wir bei den 
wesentlichen Themen gemeinsam 
an einem Strang ziehen und die Ent-
wicklung unserer Gemeinde in den 
Mittelpunkt stellen.
Im kommenden Frühjahr wird unser 
langjähriger Amtsleiter Helmut 
Posch in den wohlverdienten Ruhe-
stand treten. Die Weichen für eine 
gute Nachfolge sind bereits gestellt.

Welche Projekte stehen in der 
nächsten Zeit an?
Ein wichtiges Vorhaben ist der 

Anbau einer zusätzlichen Krabbel-
gruppe beim Kindergarten.
Außerdem stehen die Sanierung des 
Gemeindegebäudes mit Dachsanie-
rung und Arbeiten im Innenbereich 
sowie der Kanal-Neubau in Spieß-
berg auf der Agenda. Auch die Sa-
nierung des Musikprobelokals ist 
ein Thema für die Zukunft. Der 
Glasfaserausbau läuft derzeit auf 
Hochtouren.
Insgesamt sind wir gut aufgestellt. 
In den vergangenen Jahren wurde 
viel in die Infrastruktur investiert. 
Die Sportkabinen und Feuerwehr-
häuser sind in einem guten Zustand, 
die Feuerwehren verfügen über eine 
zeitgemäße Ausstattung. Auch der 
Gemeindesaal, die Kindergärten und 
die Volksschule wurden saniert.
Unter meinem Vorgänger Johann 
Augustin wurde kontinuierlich in 
die Gemeinde investiert. Es gab kei-
nen Stillstand, und auf dieser guten 
Basis können wir weiterarbeiten.

Wie sieht es mit den Gemeinde-
�nanzen aus?
Unser Gemeindehaushalt ist nach 
wie vor positiv aufgestellt, und wir 
gehen davon aus, dass das so blei-
ben wird. Natürlich müssen auch 
wir angesichts steigender Kosten 
genau hinschauen und Investitio-
nen sorgfältig planen. Grundsätz-
lich können wir aber auf eine soli-
de �nanzielle Basis bauen. In den 
vergangenen Jahrzehnten wurde in 
Neuhofen verantwortungsvoll und 
nachhaltig gewirtschaftet. Das gibt 
uns den notwendigen Spielraum für 
wichtige Projekte.

Wie sieht es mit der Gastronomie 
in Neuhofen aus?
Mit den Gasthäusern Sternbau-
er und Kohlhof sowie dem Snack 
Eck der Metzgerei Bäck verfügen 
wir über ein gutes gastronomisches 
Angebot. Damit sind wir bestens 
versorgt.<  Anzeige

Bürgermeister Andreas Grünseis  Foto: privat

FOX Boden GmbH | Molkereiweg 3 | 4912 Neuhofen im Innkreis |
office@fox.at | fox.at

Bäck GmbH, Hauptstr. 18, 4912 Neuhofen im Innkreis
Tel. 07752 83298, E-Mail: neuhofen@baeck-fleisch.at

www.baeck-fleisch.at

Eure Metzgerei im Zentrum von Neuhofen i. I.
Das Kerngeschäft unseres Hauses in Neuhofen ist nach wie vor die hauseigene,  
traditionell geführte Metzgerei. Zu den klassischen Produkten vom Rind, Schwein, 
Wild, Geflügel und Co. bieten wir stets regionale Schmankerl, als auch Wurst- und 
Fleischspezialitäten. Die Qualität unserer Produkte ist unser oberstes Gebot!

Lokalvermietung für verschiedenste Feiern 
(Geburtstage, Weihnachtsfeier, …) 

Gobrechtsham 177, 4912 Neuhofen 
(ehemaliger Jagawirt) 

Preis auf Anfrage bei Spiesberger Stefan unter: 
0664 / 1637295

Feier geplant?
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FF KOHLHOF

Gelungenes Weinfest
NEUHOFEN. Die FF Kohlhof
veranstaltete am 19. September
zumviertenMal ihrWeinfest.Bei
schönem Herbstwetter folgten
zahlreiche Besucher und umlie-
gende Feuerwehren der Einla-
dung und verbrachten gemütli-
che und lustige Stunden im Zelt
auf dem Vorplatz der Feuer-
wehr.
Die Ebersburger Tanzlmusi
sorgte mit einem Programm von
traditioneller Blasmusik bis hin

zu modernen Stücken für beste
Unterhaltung. Zur Verkostung
standen verschiedenste Weine
aus der Steiermark, Niederöster-
reich, Burgenland und dem Inn-
viertel bereit. Bierliebhaber
konnten sich am Craftbier-Stand
durch eine Vielzahl an ausge-
wählten Spezialbieren kosten.
Das Küchenteam lieferte dazu
selbstgemachte belegteBrotemit
regionalen Zutaten, unter ande-
rem aus Neuhofen.<

Zum Fest der FF Kohlhof kamen viele Besucher. Foto: FF Kohlhof

Gewerbestraße 1,  4912 Neuhofen im Innkreis
T: +43 (0)7725-85765-0, E:  off ice@kreische.at

PLANUNG - KONSTRUKTIVER STAHLBAU - MONTAGEN

4912 Neuhofen, Kohlhof 13
Telefon: 07752/85243
office@tischler-murauer.at

www.tischler-murauer.at

FF NEUHOFEN

Sanierung und Zubau
NEUHOFEN. Die Freiwillige
Feuerwehr Neuhofen im Inn-
kreis hat in den vergangenen
Monaten ein bedeutendes Bau-
und Sanierungsprojekt umge-
setzt.
Neben umfangreichen Moderni-
sierungsmaßnahmen im be-
stehenden Feuerwehrhaus wurde
auch ein rund 140 Quadratmeter
großer Zubau errichtet, der eine
neue Katastrophenhilfsdienst-
Halle inklusive Werkstatt, eine
moderne Umkleide mit über 50
Spinden, eine Atemschutzwerk-
statt sowie ein barrierefreies WC
mit Dusche enthält.
Die gemeinsame Heizungsanla-
ge von Feuerwehrhaus und Bau-
hof wurde umfassend moderni-
siert. Die bisherige Ölheizung
wurde durch eine umweltfreund-
liche Pelletheizung ersetzt. Da-
mit setzt die Gemeinde gemein-
sam mit der Feuerwehr ein Zei-

chen in Richtung Nachhaltigkeit
und Energieeffizienz.
Im Inneren des Gebäudes wur-
den zahlreiche Verbesserungen
umgesetzt. Die WC-Anlagen
wurden vollständig saniert, die
gesamte Beleuchtung auf mo-
derne LED-Technologie um-
ghestellt. Dazu kamen Maler-
arbeiten und die Neugestaltung
verschiedener Wandflächen, die
das Feuerwehrhaus auch optisch
aufwerten.<

Mehr Platz durch den Anbau

Foto: FF Neuhofen

WECHSEL

Neuer Amtsleiter
NEUHOFEN. Im nächsten
Frühjahr bekommt Neuhofen
einen neuen Amtsleiter. An-
dreas Gervasi wird mit 1. Mai
2027 die Leitung der Verwal-
tung als Nachfolger von Hel-
mut Posch übernehmen.

Der 30-jährige Haager ist bereits
seit 2017 in der Marktgemeinde
Haag am Hausruck tätig und
konnte in den vergangenen Jah-
ren wertvolle Erfahrungen in
vielen Bereichen der Gemeinde-
verwaltung sammeln.
Auch fachlich bringt Andreas
Gervasi das optimale Funda-
ment für diese verantwortungs-
volle Aufgabe mit: Nach dem er-
folgreich absolvierten Bachelor-
studium „Public Management“
vertieft er sein Wissen aktuell im
Masterstudiengang „Managing
Non-Profit and Public Services“,
welchen er im kommenden Jahr

erfolgreich abschließen wird.
Mit dieser Kombination aus
langjähriger Praxis und spezia-
lisierter akademischer Ausbil-
dung ist er bestens gerüstet, um
die Gemeindeverwaltung mo-
dern, effizient und bürgernah in
die Zukunft zu führen.<

Andreas Gervasi wird ab 1. Mai 2027
den Posten des Amtsleiters in Neu-
hofen übernehmen. Foto: privat
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Tag der offenen Tür

Open Day beim Kompetenznetzwerk:
Gemeinsam erfolgreich durch starke Kontakte
InnVIerTeL. Neue Kontakte 
knüpfen, Erfahrungen aus- 
tauschen und gemeinsam Ge-
schäfte entwickeln – genau dafür 
steht das Kompetenz-Netzwerk. 

Als überparteilicher Wirt-
schaftsverein bringt es Unter-
nehmer aus unterschiedlichsten 
Branchen zusammen und schafft 
bei regelmäßigen Business- 
Treffen die Basis für Koopera-
tionen, Empfehlungen und neue 
Aufträge. Ziel des Vereins ist es, 
den regionalen Wirtschaftsstand-
ort nachhaltig zu stärken und 
Unternehmen durch ein starkes 
Netzwerk miteinander zu ver-
binden. Durch Branchenexklu-
sivität, professionell organisierte 
Veranstaltungen und den persön-
lichen Austausch entstehen nach-
haltige Geschäftsbeziehungen, 

von denen Mitglieder langfristig 
profitieren. 
Aktuell ist das Kompetenz- 
Netzwerk mit Teams im Innviertel, 
in Wels und Grieskirchen aktiv 
und wächst stetig weiter. 

einblicke beim Tag der  
offenen Tür
Wer den Verein kennenlernen möch-
te, hat beim Open Day am Dienstag, 
13. Oktober, ab 19 Uhr (Check-in: 
18 Uhr) bei der FOX Boden GmbH 

(Molkereiweg 3, 4912 Neuhofen/
Innkreis) Gelegenheit dazu. Interes-
sierte können sich über die Vorteile 
einer Mitgliedschaft informieren, 
mit Unternehmern ins Gespräch 
kommen und das Netzwerk unver-
bindlich als Gast erleben.
„Unsere Gäste sind wie das Salz 
in der Suppe“, sagt Mag. Martin  
Zaglmayr, BSc, Teamleiter für das 
Innviertel, und lädt Interessierte 
herzlich ein, sich selbst ein Bild 
von der gelebten Netzwerkkultur zu 
machen.<� Anzeige

Neue Kontakte, frische Ideen und wertvoller Austausch stehen im Mittelpunkt 
des Open Days am Dienstag, 13. Oktober. Foto: Minna Studio

Open Day: Di., 13. Oktober, 19 Uhr, 
FOX Boden GmbH (Molkereiweg 3, 
4912 Neuhofen/Innkreis)
Anmeldeschluss: 
Donnerstag, 8. Oktober

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at
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TALENT DAYS

Schüler erlebten Technik von der
Idee bis zum fertigen Produkt
BEZIRK RIED. Bei den Talent
Days erkundeten Schüler tech-
nische Berufe und erhielten
praxisnahe Einblicke in Kons-
truktion, Metalltechnik und
Energiewirtschaft.

Die Talent Days im Bezirk Ried
fanden bereits zum zweiten Mal
in diesem Jahr statt. Ziel der In-
itiative ist es, Jugendlichen die
Vielfalt technischer Berufe nä-
herzubringen und ihnen praxis-
nahe Einblicke in die Arbeits-
welt regionaler Unternehmen zu
ermöglichen. Im Rahmen einer
Tour besuchten 18 Schüler der
PTS Ried die Scheuch Group in
Aurolzmünster sowie die Ener-
gie Ried GmbH und erhielten da-
bei spannende Einblicke in

unterschiedliche Berufsfelder.
Unter dem Motto „Von der Idee
zum fertigen Produkt“ konnten
dieJugendlichenbeiScheuchden
gesamten Entstehungsprozess
einer Tischlampe nachvollzie-
hen. Die Schüler beschäftigten
sich mit den Grundlagen der
Konstruktion, lernten den Ein-
satz moderner 3D-Druck-Tech-

nologien kennen und erfuhren,
wie Bauteile mittels Laser-
schneiden und Kanten bearbeitet
werden. Anschließend wurden
die einzelnen Komponenten zu-
sammengesetzt und zu einer
Tischlampe montiert.
Das Programm wurde firmen-
übergreifend gestaltet und ge-
meinsam mit der Energie Ried

umgesetzt.Während bei Scheuch
die Entwicklung und Fertigung
eines Produkts im Mittelpunkt
standen, erhielten die Jugendli-
chen bei der Energie Ried Ein-
blicke in die Welt der Energie-
versorgung sowie in die vielfäl-
tigen technischen Aufgaben, die
für eine sichere und nachhaltige
Versorgung notwendig sind.
„Die Talent Days bieten jungen
Menschen die Möglichkeit,
Technik selbst zu erleben und
auszuprobieren. Wenn Schüler
ein Produkt von der Konstruk-
tion bis zur Fertigstellung be-
gleiten, entsteht ein ganz ande-
res Verständnis für technische
Berufe“, betont Gerald Stock-
hammer, Ausbildungsleiter der
Scheuch Group.<

18 Schüler der PTS Ried erhielten bei den Talent Days spannende Einblicke in
technische Berufe bei Scheuch und Energie Ried. Foto: Scheuch

drei

Mehr Glasfaser-Auswahl in OÖ
OÖ. Drei bringt gemeinsam 
mit BBOÖ leistungsstarke 
Glasfaser für Haushalte in 
rund 300 Gemeinden. 

Schnelles und zuverlässiges In-
ternet ist heute die Grundlage für 
den digitalen Alltag. Ob Homeof-
fice, Streaming, Online-Gaming, 
Videotelefonie oder moderne KI-
Anwendungen: Immer mehr Be-
reiche unseres Lebens benötigen 
leistungsfähige Verbindungen und 
stabile Netze. Für zahlreiche Haus-
halte in Oberösterreich eröffnet sich 
nun eine neue Auswahlmöglichkeit.
Drei erweitert seine bestehen-
de Glasfaser-Kooperation mit der 
BBOÖ Breitband Oberösterreich 
GmbH und bietet seine Glasfaser-
lösungen ab sofort auch für Privat-
kunden an. Damit können Haushal-
te in rund 300 oberösterreichischen 

Gemeinden die leistungsstarke 
Glasfaserinfrastruktur der BBOÖ 
nutzen und aus den Internet- und 
Digitalangeboten von Drei wäh-
len. Insgesamt profitieren mehr 
als 110.000 Anschlusspunkte von 
einem erweiterten Anbieterangebot 

und attraktiven Glasfaserprodukten. 
Die neuen Tarife bieten Bandbreiten 
von bis zu 1.000 Mbit/s und setzen 
auf symmetrische Geschwindig-
keiten. Das bedeutet, dass Uploads 
und Downloads gleich schnell 
erfolgen. Gerade bei Videokon-

ferenzen, Cloud-Anwendungen, 
Content Creation oder beim Aus-
tausch großer Datenmengen sorgt 
dies für mehr Komfort und eine 
stabile Performance.

Leistungsstarkes WLAN  
ohne Zusatzkosten
Auch in den eigenen vier Wänden 
spielt eine verlässliche Internetver-
sorgung eine immer größere Rolle. 
Bei den entsprechenden Tarifen 
ist daher eine FRITZ!Box für leis-
tungsstarkes WLAN ohne Zusatz-
kosten inkludiert. Smartphones, 
Tablets, Smart-TVs und Homeoffice- 
Arbeitsplätze lassen sich damit ein-
fach und zuverlässig vernetzen. Zum 
Start ist beispielsweise BBOÖ Inter-
net 300 bereits um 36,47 Euro* statt 
42,90 Euro pro Monat erhältlich. 
Mehr Informationen unter drei.at/
glasfaser-bbooe.<� Anzeige

Drei bietet seine Glasfaserlösungen ab sofort auch für Privatkunden an. Foto: Drei Österreich

* Aktion 15% auf das monatliche Grundentgelt: 15% Rabatt auf das monatliche Grundentgelt bis Ablauf der Mindestvertragsdauer. Ab dem 25. Monat gilt das reguläre monatliche Grundentgelt und ist der Unlimited Mix kompatibel (Details auf drei.at/
mix). Voraussetzung: Neuanmeldung eines BBOÖ Internet Tarifs mit 24 Monaten Mindestvertragsdauer und vorherige Bestellung eines kostenpflichtigen Glasfaser-Anschlusses beim Ausbaupartner BBOÖ. Aktionsverfügbarkeit abhängig vom Glasfaser-
Ausbaustatus an der Vertragsadresse. Jeweils verfügbare Aktionen und Details auf drei.at/glasfaser-bbooe.
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STADTGESPRÄCH

Was tun beim
Blackout?
RIED. Kein Strom, kein Inter-
net, keine funktionierende
Kommunikation, keine Versor-
gung, keine Heizung? Mit dem
Thema Zivilschutz und Katas-
trophenvorsorge beschäftigt
sich das nächste „Offen gesagt
– Rieder Stadtgespräch“ am
Dienstag, 6. Oktober, um19Uhr
in der Giesserei Ried.

Unter dem Titel „Nichts geht
mehr! Was tun bei Blackout und
Co.?“ soll insbesondere die Fra-
ge diskutiert werden: „Wie gut
sind wir in Ried auf den Katas-
trophenfall vorbereitet?“
Christian Kloibhofer, Ge-
schäftsführer des Oberösterrei-
chischen Zivilschutzverbandes,
bringt die Sicht des Zivilschut-
zes und der persönlichen Krisen-
vorsorge ein. Bezirkshauptfrau
Yvonne Weidenholzer steht für
die behördliche Perspektive.
Bürgermeister Bernhard Zwie-
lehner vertritt die kommunale
Ebene. Im Mittelpunkt stehen
dabei die Möglichkeiten und
Aufgaben der Stadt: von der
Aufrechterhaltung wichtiger In-
frastruktur und Versorgung bis
zur Kommunikation mit der Be-
völkerung. Der Eintritt ist frei,
freiwillige Spenden.<

BAUTRÄGER
Wohnbau 
Hausruckviertel
Straße d. 21. April Nr. 3
4800 Attnang-Puchheim
Tel. 07674/62578-10

WohnbaugrundstückeWohnbaugrundstückeWohnbaugrundstücke
Wir suchen immer wieder Grundstücke in 
ganz OÖ – in guten Lagen, wo eine Bebauung 
mit mehrgeschossigen Wohnhäusern möglich 
ist.
Sollten Sie ein derartiges Grundstück besitzen 
und veräußern wollen, wenden Sie sich bitte 
direkt an uns.

WOHNEN IN  

VÖCKLAMARKT 
 Lehrstraße 9 d

23 Mietwohnungen 
Nutzflächen incl. Loggien 
zwischen rd. 97 m2, 80 m2 und 60 m2 

Die monatliche Miete betragt nach den derzeitigen  
Berechnungen ca. €11,70/m2 und Monat incl. TG. 

Kellerräume, Lift, Loggia, Stellplätze, Tiefgarage 
Finanzierunsbeitrag € 5.000,- bis € 7.000,- 
Bezugsfertig voraussichtlich Ende 2026 / Anfang 2027 
HWB 38, fGEE 0,70

Sachbezug künftig auch für 
Elektroautos

E-Dienstautos verlieren ab 2027 
einen Steuervorteil: Wer ein arbeit-
gebereigenes Elektroauto auch pri-
vat nutzen darf, muss künftig einen 
Sachbezug versteuern. Bisher war 
die Privatnutzung von Fahrzeugen 
mit einem CO2-Ausstoß von 0 g/km 
vom Sachbezug befreit.

Was ist geplant?
Ab 1. Jänner 2027 soll für E-Autos 
ein monatlicher Sachbezug von 
0,375 Prozent der Anschaffungs-
kosten, maximal jedoch 180 Euro 
angesetzt werden. Ab 2028 steigt 
dieser auf 0,625 Prozent, höchs-
tens 300 Euro pro Monat.

Wichtig: Die Regelung gilt nicht 
nur für neu angeschaffte Fahr-
zeuge. Auch bereits vorhandene 
E-Dienstautos sind betroffen, 
sobald sie Arbeitnehmern zur pri-
vaten Nutzung überlassen werden. 
Entscheidend ist somit nicht der 
Zeitpunkt der Anschaffung oder 
Zulassung, sondern die Möglich-
keit der Privatnutzung.

Die neuen Sachbezugswerte sollen 
bis 2030 unverändert bleiben und 
anschließend evaluiert werden. 
Die endgültige Beschlussfassung 
der Verordnung bleibt allerdings 
noch abzuwarten.

TIPP:  Unternehmen sollten ihre 
bestehenden E-Dienstwagen 
und Dienstwagenvereinbarungen 
rechtzeitig prüfen. Insbesondere 
bei höherpreisigen Fahrzeugen 
sollte die zusätzliche Abgabenbe-
lastung ab 2027 bei der Personal- 
und Kostenplanung berücksichtigt 
werden. Anzeige

StEuEr-
tipp

von
Simone 
Niedermayer, MSc

Passauer Straße 13, 4780 Schärding
Tel.: +43 50 1355 0 

www.niedermayer.co.at
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Durchstarten

Lehre beim Land: Mehr als 20  
Berufe und viele Möglichkeiten
OÖ. Der Einstieg ins Berufsle-
ben ist für junge Menschen ein 
großer Schritt. Eben noch Mit-
schüler, Stundenplan und das 
Läuten der Schulglocke – plötz-
lich gehören Kollegen, fixe Auf-
gaben und Verantwortung zum 
Alltag. Und dazu eine Frage, die 
viele Jugendliche beschäftigt: 
Wie geht es für mich weiter?

Daniel, der gerade die Lehre 
zur Straßenerhaltungsfachkraft 
bei der Straßenmeisterei Raab 
macht, kann sich noch gut an die 
ersten Tage erinnern. Vieles war 
neu: die Menschen, die Abläufe, 
die Aufgaben und das Gefühl, 
nun tatsächlich im Berufsleben 
angekommen zu sein. „Ich bin 
gleich am ersten Tag sehr nett 
empfangen worden. Mir wurde 
die Straßenmeisterei gezeigt und 
wir haben die Abläufe bespro-
chen. Am zweiten Tag durfte ich 
schon beim Streckendienst mit-
fahren.“ Daniel ist mittlerweile 
im dritten Lehrjahr, kennt sich 
beim Land Oberösterreich gut 
aus und weiß, an wen er sich wen-
den kann, wenn doch einmal eine 
Frage auftaucht. Viele Dinge, die 
am Anfang noch neu und unge-
wohnt waren, sind inzwischen 

Routine geworden. „Mittlerwei-
le bekomme ich eine Aufgabe 
und erledige sie selbstständig. 
Ich bin jetzt auch viel mehr auf 
den Baustellen unterwegs. Gera-
de die Abwechslung gefällt mir: 
Wir setzen zum Beispiel Leis-
tensteine für Gehsteige, asphal-
tieren, machen Bankette oder 
schneiden die Sträucher entlang 
der Straßen.“

Persönliche Begleitung von 
anfang an
Damit Jugendliche Schritt für 
Schritt in ihre Aufgaben hin-
einwachsen können, braucht es 
neben Zeit und Erfahrung vor 
allem eines: Menschen, die sie 
auf ihrem Weg begleiten. Des-
halb hat jeder Lehrling beim 
Land Oberösterreich einen eige-
nen Ausbilder. Sie sind wichtige 
Ansprechpersonen, unterstützen 
bei Herausforderungen und för-
dern gezielt dort, wo Talente und 
Interessen sichtbar werden. 
„Für uns zählt nicht nur das fach-
liche Wissen im Beruf, sondern 
vor allem auch die Entwicklung 
der Persönlichkeit. Wir beglei-
ten unsere Lehrlinge Schritt für 
Schritt, nehmen uns Zeit und 
helfen dabei, Potentiale zu ent-

falten. Das ist die Basis für eine 
gute Ausbildung und ein starkes 
Miteinander“, so Reinhard Au-
mayr, Ausbildungsleiter beim 
Land Oberösterreich. 

Mehr als 20 Berufe – viele 
Wege ins Berufsleben
In mehr als 20 Lehrberufen bil-
det das Land Oberösterreich 
junge Menschen aus: Vom kauf-
männischen Bereich über die 
Vermessungstechnik, Appli-
kationsentwicklung und Che-
mie-Labortechnik bis hin zur 
Straßenerhaltung und dem Gast-
ronomiebereich. Ausbildungsplät-
ze gibt es in ganz Oberösterreich 
und damit für viele Jugendliche 
direkt in Wohnortnähe. 

einblicke über den eigenen 
arbeitsplatz hinaus
Während der Ausbildung lernen 
die Jugendlichen unterschied-
liche Abteilungen des Landes-
dienstes kennen. Wer seine Aus-
bildung beispielsweise an einer 
Bezirkshauptmannschaft absol-
viert, kann im Zuge von Job-Ro-
tationen auch in andere Bereiche 
hineinschnuppern. So sammeln 
die Lehrlinge zusätzliche Erfah-
rungen, lernen neue Aufgaben 

Lehrbetrieb
der Woche

und Teams kennen und können 
zugleich besser heraus�nden, wo 
ihre eigenen Interessen und Stär-
ken liegen.

Lehrling Daniel Steindl von der  
Straßenmeisterei Raab

Outdoor-Aktivitäten beim Lehrlingscollege 2026 Fotos: Land OÖ
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Zwei Wochen, in denen die 
Persönlichkeitsentwicklung 
im Mittelpunkt steht
Ein besonderer Bestandteil der 
Ausbildung beim Land Oberös-
terreich ist das Lehrlings-Col-
lege. Einmal jährlich kommen 
Lehrlinge aus unterschiedlichen 
Berufen und dem ganzen Bun-
desland zusammen. Für zwei 
Wochen rückt der normale Ar-
beitsalltag in den Hintergrund. 
Stattdessen geht es um Fähigkei-
ten, die kein Lehrbuch vermitteln 
kann: miteinander kommunizie-
ren, im Team Lösungen finden, 
vor anderen Menschen auftreten, 
präsentieren und Verantwortung 
übernehmen. Gerade für junge 
Menschen kann das eine wich-
tige Erfahrung sein. Wer sich zu 
Beginn vielleicht noch nicht zu-
traut, vor einer Gruppe zu spre-
chen, merkt plötzlich: Das geht. 
Wer gewohnt ist, Aufgaben lieber 
allein zu lösen, erlebt, wie viel 
gemeinsam möglich ist. „Beim 
Lehrlings-College habe ich vor 

allem viele neue Leute kennen-
gelernt. Das fand ich schon cool. 
Beim Teambuilding kommt man 
mit Lehrlingen aus ganz anderen 
Bereichen zusammen, die man 
im normalen Arbeitsalltag wahr-
scheinlich gar nicht kennenlernen 
würde“, erzählt Daniel.

Mehr als eine Ausbildung
Eine Lehre kann der Start in eine 
gemeinsame berufliche Zukunft 
sein. Das Land Oberösterreich ist 
an langfristigen Beschäftigungs-
verhältnissen interessiert und 
strebt, wo es möglich ist, nach er-
folgreichem Abschluss der Lehr-
abschlussprüfung eine weitere 
Beschäftigung an. Auch die be-
rufliche Weiterentwicklung wird 
durch Weiterbildungen, Speziali-
sierungen und Zusatzqualifikatio-
nen unterstützt. Gleichzeitig bietet 
der Landesdienst Rahmenbedin-
gungen, die bereits während der 
Ausbildung wichtig sind: gere-
gelte und planbare Arbeitszeiten, 
finanzielle Boni für besondere 

Leistungen und verschiedene Ver-
günstigungen. In den Straßen- und 
Brückenmeistereien ist zudem 
mindestens zweimal pro Monat 
eine Vier-Tage-Woche möglich. 
Für Daniel sind es aber nicht nur 
die Rahmenbedingungen, die 
zählen. Vor allem das Team und 
die abwechslungsreiche Arbeit 
machen für ihn den Unterschied: 
„Ich freue mich eigentlich jeden 
Tag auf den nächsten Arbeitstag, 
weil es mir wirklich Spaß macht. 
Ich schätze meine Kollegen, die 
Arbeitszeiten und dass die Arbeit 
so abwechslungsreich ist. Man er-
lebt einfach viel.“

Gut vorbereitet ins  
Berufsleben
Eine Lehre ist für viele Jugend-
liche der erste große Schritt ins 
Berufsleben. Beim Land Ober-
österreich werden sie dabei nicht 
nur fachlich ausgebildet, sondern 
von Anfang an begleitet und ge-
fördert. Mit über 20 Lehrberufen 
und Ausbildungsplätzen in ganz 

Dein Talent, 
deine Lehre, 
dein Land.

Foto: Land OÖ | Entgeltliche Einschaltung

Alle off enen Lehrstellen fi ndest du 
auf dem Land OÖ Karriereportal.
Jetzt bewerben!

Oberösterreich gibt es dafür viele 
Möglichkeiten. Wer im kommen-
den Jahr eine Lehre beim Land 
Oberösterreich beginnen möchte, 
findet alle aktuellen Lehrstellen 
und Informationen zur Bewer-
bung am Karriereportal des Lan-
des Oberösterreich.<� Anzeige

Lehre beim  
Land Oberösterreich

• Über 20 Lehrberufe
• Lehrstellen in ganz Oberösterreich
• Persönliche Begleitung während 
der Ausbildung
• Zweiwöchiges Lehrlings-College
• Job-Rotationen und Einblicke in 
unterschiedliche Bereiche
• Weiterbildungen und Entwick-
lungsmöglichkeiten
• Geregelte und planbare 
Arbeitszeiten
• Finanzielle Boni für besondere 
Leistungen

Jetzt bewerben!
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WIFI-Kurs

Traumhaus beginnt hier 
– „Häuslbauer Basics“
OÖ. Wer den Bau eines eigenen 
Hauses plant, erhält in unserem 
Kurs „Häuslbauer Basics“ das nö-
tige Wissen, um das Projekt erfolg-
reich umzusetzen. Vermittelt wer-
den das Vertragsrecht, die Rechte 
als Bauherr sowie Möglichkeiten, 
die häu�gsten Stolperfallen zu ver-
meiden. Wir zeigen, wie sich der 
Bau gut planen, �nanzieren und 
versichern lässt, damit der Traum 
vom Eigenheim Wirklichkeit wird 
und kein Albtraum!

Dieser Kurs richtet sich an alle an-
gehenden Hausbauer und jene, die 
es werden wollen. Eine Anmeldung 
ermöglicht einen sicheren Start in 
das Bauvorhaben!<� Anzeige

„Häuslbauer Basics“ vermittelt Wissen rund ums Bauvorhaben. Foto: AdobeStock/lapas77

Nähere Informationen unter: 
wifi.at/ooe (Kursnr. 6290Z)

120 Jahre Leeb

Zwölf Prozent Rabatt
OÖ. Leeb Balkone feiert 120 Jahre 
und bedankt sich mit zwölf Pro-
zent Jubiläumsrabatt auf Balko-
ne, Zäune, Anbaubalkone und 
Überdachungen. Die Aktion ist 
streng limitiert und gilt nur, solan-
ge das Aktionskontingent reicht.

Was 1906 mit einem kleinen Säge-
werk in Gnesau begann, entwickelte 
sich über vier Generationen zu einer 
Kärntner Erfolgsgeschichte. Heute 
zählt Leeb zu den führenden Her-
stellern von Balkonen und Zäunen 
und steht für hochwertige Maßan-
fertigungen, innovative Lösungen 
und modernes Design.
Zum Jubiläum pro�tieren Kunden 
für kurze Zeit von zwölf Prozent Ra-
batt auf den Hauptartikel. Wer einen 
neuen Balkon, Zaun, Anbaubalkon 
oder eine Überdachung plant, sollte 
rasch handeln, denn der Jubiläums-
vorteil ist nur verfügbar, solange das 
begrenzte Aktionskontingent reicht.

Leeb begleitet jedes Projekt indivi-
duell – von der persönlichen Bera-
tung und Naturmaßaufnahme über 
Planung und Visualisierung bis hin 
zu Produktion und Montage.
120 Jahre Erfahrung, Qualität und 
Innovation – jetzt verbunden mit 
zwölf Prozent Jubiläumsvorteil.<
� Anzeige

12 Prozent Rabatt – nur für kurze Zeit

Weitere Informationen und 
kostenlose Beratung unter:
www.leeb-balkone.com/at/aktion 
oder 0800 202013
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KOMÖDIE

Kinotipp: Digger
Oscar-Preisträger Tom Cruise
spielt die Hauptrolle in „Digger“
vom Oscar-prämierten Regisseur
Alejandro G. Iñárritu. Der mäch-
tigste Mann der Welt, der ver-
schrobene, milliardenschwere
Erdölmagnat Digger Rockwell be-
gibt sich auf eine verzweifelteMis-

sion, um zu beweisen, dass er der
Retter derMenschheit ist, bevor die
von ihm ausgelöste Katastrophe
alles zerstört.< Anzeige

„Digger“
Ab 1. Oktober bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Tom Cruise spielt den mächtigsten Mann der Welt. Foto: Warner Bros. Entertainment Inc.

Von der Pannenhilfe bis zur Rettung
bei einem Unfall in den Bergen: Leistungen,

die im Alltag und im Ernstfall den Unterschied machen.

#fuereuchda

Hilfe, wenn es
darauf ankommt

okt/26

Das Mobilitätsmagazin des ÖAMTC
Oberösterreich

Jetzt Mitglied

werden –

GRATI
S

bis Jah
resend

e

2026!

Mit gutem Gefühl
unterwegs
Pannen- und Nothilfe
rund um die Uhr

ÖAMTC
Schutzbrief
Hilfe im Ernstfall und
Schutz vor hohen Kosten

Rechtsservice &
technische Beratung
Verlässliche Antworten
bei Mobilitätsfragen

Dieser Ausgabe
liegt das aktuelle
Mobilitätsmagazin
des ÖAMTC bei:

auto touring
extra
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* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen, Tchibo und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
**** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, Modeschmuck, megamengen, S-BUDGET, MediaShop und

Tchibo Produkte. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.

Zugestellt durch die Post.at-Gruppe. Alle Artikel solange der Vorrat reicht. Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 7.10.2026

Teil der Familie

-25%
JOKER

in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reicht
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TEIGWAREN, REIS,
ESSIG & ÖL*
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TEXTILIEN, SCHUHE &
REISEGEPÄCK****
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DONNERSTAG, 1.10. BIS SAMSTAG, 3.10.

AKTION

SSttriittziinggeer
Schweineschnitzel,
Hähnchenschnitzel
oder Hähnchen-Nuggets
paniert, tiefgekühlt, 3 kg Packung
(1 kg = 6.66)

Österr. Schweinsschnitzel
im Stück oder geschnitten,
in Bedienung, per kg

Frankfu
2x 4 Paar, 1 kg Packung

Zewa Simplyy SSoofftt
Toilettenpapier
verschiedene Sorten, 3-lagig,
20er-Packung oder Zewa
Premium Toilettenpapier
4-lagig, 18er-Packung

Krustenbraten
vom Schweinebauch, gesurt und
knusprig gegrillt, zum warm oder
kalt Genießen, aus der heißen
Theke, in Bedienung, per 100 g
niedrigster 30-Tage-Preis: 1.69

Obern

1 kg Pac

3 kg Packung

STATT 2.25

159

Genuss-Herbst

Im Haus gemacht

In Bedienung

Warm oder kalt

STATT 11.99

699
41 % BILLIGER

In Bedienung

NUR

799
AKTION

urter
ar 1 kg Packung

ndorf

ckung

48 % BILLIGER

STATT 38.99

1999

MEGAMENGE

STATT 2.37

142
AB 4 STK. JE

40 % BILLIGER

MAXI.PACK

Schärddiinnggeerr TTeeeebbuutttteerr
aus Österreich, 250 g
ab 4 Stück
(1 kg = 5.68)
max. 10 Stück

NUR

679
JETZT ZUGREIFEN

auf ALLE
-25%BIS ZU

SPIRITUOSEN**

-25%BIS ZU

Sy

auf ALLE
WASCHMITTEL, FEIN- &
SPEZIAL-WASCHMITTEL***

inkl. Weichspüler

NUR FÜR KURZE ZEIT
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GEWINNER

300 Euro Gesundheitsförderung
HOHENZELL/MÜHLHEIM. Unter
demMotto„GEMMA“wurdeheuer
zum zweiten Mal der „OÖ Tag der

Bewegung“ ausgerufen. An 30 per
Losentscheid ausgewählte Teil-
nehmer-Gemeinden überreichten

Landeshauptmann Thomas Stelzer
und LH-Stellvertreterin Christine
Haberlander je 300 Euro für die Ge-

sundheitsförderung in der Gemein-
de. Hohenzell und Mühlheim freu-
ten sich über den Gewinn.<

DIE NEUE ART ZU WOHNEN IM ALTER

Gemeinsam statt einsam: LebensZeitPlus
R I E D/ T R AU N K R E I S .  D ie 
Lebenserwartung steigt und mit 
ihr der Wunsch, auch im Alter 
möglichst lange selbstbestimmt 
und zugleich in Gemeinschaft zu 
leben. Mit „LebensZeitPlus“ hat 
die ETZI-Group mit Firmensitz 
in Ried im Traunkreis dafür ein 
innovatives Konzept für gemein-
schaftliches Wohnen im Alter 
entwickelt. 

Wohnen mit Lebensqualität 
Es entstehen fünf moderne Vier-
kanthöfe, die sich architektonisch 
und harmonisch in das für Oberös-
terreich typische Landschaftsbild 
einfügen. Jeder Hof umfasst 17 
Wohnungen mit Wohnflächen zwi-
schen 35 und 70 Quadratmetern. 
Das Wohnkonzept verbindet pri-
vate Rückzugsmöglichkeiten mit 
gemeinschaftlichem Leben und 
schafft so ein Zuhause, das Indi-
vidualität und Miteinander vereint. 

Gemeinsam wohlfühlen
LebensZeitPlus schafft Raum für 
Gemeinschaft, Begegnung und 
gemeinsame Erlebnisse. Groß-
zügige Aufenthaltsbereiche, ein 
Gemeinschafts- und Therapie-
raum sowie der Wellnessbereich 
mit beheizbarem Pool und Sauna 

laden zum Wohlfühlen und Ak-
tivsein ein. Der weitläufige Gar-
ten bietet viel Platz für entspannte 
Stunden im Grünen. Zwei Elek-
trobusse sorgen zudem für flexi-
ble Mobilität und gemeinsame 
Ausflüge. So wird Gemeinschaft 
jeden Tag erlebbar. „Mit Lebens-

ZeitPlus schaffen wir eine Wohn-
form, die Selbstständigkeit und 
Privatsphäre mit Gemeinschaft 
und Lebensqualität bis ins hohe 
Alter verbindet“, so KommR 
Ma x im i l ia n  Etzenberger,
Geschäftsführer der ETZI-
Group.<� Anzeige

Wohnen im Alter: Selbstbestimmt & komfortabel in schöner Umgebung

ETZI-Hausmesse am 03.10.
Vortrag: 14:00 Uhr zum Thema
„Die neue Art zu Wohnen im Alter“

KommR Maximilian Etzenberger 

Visualisierung/Foto: ETZI

MESSE
HAUS

03. OKTOBER 2026

09:00 BIS
16:00 UHR

GROSSENDORF 120
4551 RIED/TRAUNKREIS

FACHVORTRÄGE – SHOW-COOKING – FÜHRUNGEN
EIN TAG RUND UMS BAUEN & WOHNEN

MEHR INFOS

DAS ZIEGELFERTIGHAUS
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FINANZEN

Geld, Konsum und
digitale Medien
RIED. Rund 45 Kinder und Ju-
gendliche sowie ihre Eltern
nahmen an der Veranstaltung
„Family Finance“ der Raiffei-
senbank Region Ried teil. An
interaktiven Stationen konnten
die Teilnehmer ihr Wissen rund
um Geld, Konsum und digitale
Medien spielerisch erweitern.

Besonderes Interesse weckten der
Taschengeld-Rechner zur per-
sönlichen Budgetplanung, ein
Schätzspiel, bei dem der Wert
eines Mopeds, eines iPhones,
einer Schultasche und einer Reise
eingeschätzt werden musste, so-
wie spannende Einblicke in das
Thema Deep Fakes und deren
Auswirkungen auf den digitalen
Alltag. Beim abschließenden
Quiz waren Wissen, Schnellig-

keit und Teamgeist gefragt. Die
große Beteiligung zeigte, dass Fi-
nanzbildung weit mehr sein kann
als trockene Theorie. Praxisnahe
Inhalte, gemeinsames Auspro-
bieren und aktuelle Themen sorg-
ten für zahlreiche Aha-Momente
und machten den Nachmittag zu
einemgelungenenErlebnis für die
ganze Familie.
„Gerade in Zeiten von Social Me-
dia und digitalen Trends ist fi-
nanzielle Bildung wichtiger denn
je. Wer früh lernt, bewusst mit
Geld umzugehen und Informatio-
nen kritisch zu hinterfragen,
schafft eine wichtige Grundlage
für selbstbestimmte Entschei-
dungen und finanzielle Sicher-
heit“, betont Dagmar Inzinger-
Dorfer, Vorstandsvorsitzende der
Raiffeisenbank Region Ried.<

AUSZEICHNUNG

World Spa Award für
Geinberg5 Villen
GEINBERG. Die Geinberg5 Vil-
len wurden bei den World Spa
Awards - dem „Oscar“ der
Tourismusbranche - zum
neunten Mal in Folge zu
“World’s Best Private Spa Vil-
las“ gewählt.

„Dass das Spa Resort Geinberg
mit seinem Premiumsegment,
den Geinberg5 Villen, mit dieser
international renommierten
Auszeichnung geehrt wurde,
macht uns stolz und zeigt, dass
wir mit unserem Produkt auch
international konkurrieren kön-
nen. Es ehrt uns enorm, dass wir
erneut die Jury und ausgewählte
Gäste mit unserem Geinberg5
begeistern konnten. Ich bedanke
mich bei all unseren Mitarbei-
tern, die einen entscheidenden

Beitrag dazu geleistet haben“, so
Johann A. Sommerer, Managing
Director des Spa Resort Gein-
berg.<

Groß ist die Freude über die begehrte
Auszeichnung. Foto: Spa Resort Geinberg_Gast

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 30. September                   
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, 
Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; 
Zahnbehandlungen

DO 1. Oktober                   
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich 
und lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 

FR 2. Oktober                   
ab 21.55 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern

SA 3. Oktober                   
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen

Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; Blu-
men düngen; Arbeiten am Rasen; Salate setzen und 
säen; Ernte; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Hausputz; Wasserinstallationen; Zahnbehand-
lungen; Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der 
Haut – Ungünstig: Haare waschen und schneiden

SO 4. Oktober                   
absteigender Mond – Siehe gestern

MO+DI 5.+6. Oktober                   
bis 00:55 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; Ge-
hölze schneiden; Reinigungsarbeiten im Haus; lüften; 
Obst und Rüben ernten; Früchte einfrieren, einko-
chen; umsetzen und umtopfen von Zimmerpflan-
zen; Butter rühren; Kuchen und Brot backen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen
Ungünstig: körperliche Anstrengungen

MI+DO 7.+8. Oktober                   
bis 04.55 Uhr Löwe – absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoff-
wechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen; winter-
harte Stauden pflanzen; Herbstdüngung; Hecken und 
Bäume pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; Pflan-
zen umtopfen; ernten; Wurzel und Knollengemüse 
setzen; Kompost einarbeiten; kranke Bäume und 
Sträucher behandeln; Gartenzaun setzen; geschäft-
liche Verhandlungen; Kleider reinigen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

HAUSMESSE
Ofenstudio Mayr

Uttenthal 21
4731 Prambachkirchen
Tel. 07277 / 2699
Mobil 0676 / 7711869
ofenstudio.mayr@aon.at
www.ofenstudio-mayr.at

Aktionstage - Top Messeangebote bis -20%
Kaminöfen | Küchenherde | Pelletöfen 
Neuheiten | Große Auswahl | Heizvorführungen

SA 10. & SO 11. Oktober 2026, 9.00 - 17.00 Uhr
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ABSCHLUSS

Pflegefachassistenz am Vinzentinum
RIED.AmVinzentinumRied fei-
erten die Absolventen den er-
folgreichen Abschluss ihrer
Ausbildung. Hinter ihnen liegen
zwei intensive Ausbildungsjah-
re, in denen sie sich umfassend
aufdievielfältigenAufgabenund
Herausforderungen des Pflege-
berufs vorbereitet haben. Die Di-
plomfeier stand unter dem Leit-
gedanken „Mit Herz gepflegt mit
Wissen geprägt – bereit für die
Zukunft“ und würdigte nicht nur
die fachlichen Leistungen der

Absolventen, sondern auch ihren
persönlichen Einsatz während

der Ausbildung. Gemeinsam mit
ihren Familien, Freundinnen und

Freunden sowie dem Kollegium
des Vinzentinum Ried und dem
Krankenhausvorstand wurde
dieser besondere Tag gebührend
gefeiert. „Mit Ihrem erfolgrei-
chen Abschluss haben Sie einen
wichtigen Grundstein für Ihre
berufliche Zukunft gelegt. Pfle-
ge bedeutet, fachlich kompetent
zu handeln und gleichzeitig den
Menschen mit Aufmerksamkeit,
Respekt und Empathie zu begeg-
nen,“ betonte Direktor Michael
Pagani.<

Die Absolventen haben Grund zu feiern. Foto: BHS Ried

Steinbruch-, SprengungS-, Sand-, KieS- und Schotter-unternehmer

Vorbilder für nachhaltigen Rohstoffabbau 
oÖ. „Willst du immer weiter 
schweifen? Sieh, das Gute liegt 
so nah.“ Frei nach Goethe sor-
gen die Oberösterreichischen 
Steinbruch-, Sprengungs-, 
Sand-, Kies- und Schotter-Un-
ternehmer dafür, dass unser 
Alltag so funktioniert, wie wir 
ihn gewohnt sind. 

Kein Gebäude, keine Straße und 
keine Infrastruktur ließe sich ohne 
diese Rohstoffe errichten; allein 
der Pro-Kopf-Verbrauch beträgt 
hierzulande elf Tonnen.

regionalität spart mehr als 
eine million Lkw-Fuhren
Als regionale Nahversorger ga-
rantieren die Unternehmen laut 
Berufsgruppensprecher KR Kurt 
Bernegger einen verantwortungs-
vollen Umgang mit der Natur. Der 
lokale Abbau vermeidet zudem 
enorme Transportwege: Wären 
diese Rohstoffe importiert, müss-
ten allein für Oberösterreich rund 
1,1 Millionen Lkw-Fuhren durch 
das Land rollen. Jeder Abbau ist 
dabei eine zeitlich begrenzte Nut-
zung, die strengsten gesetzlichen 
Auflagen unterliegt und hochspe-
zialisiertes Fachwissen erfordert – 
Expertise, die unsere oberösterrei-
chischen Unternehmer mitbringen.

Wertvolle naturräume dank 
rekultivierung
Nachhaltigkeit und Ökologie ste-
hen im Fokus: Nach Abschluss 
der Nutzungsphase folgt die Re-
kultivierung. Dabei entstehen oft 
wertvolle, unberührte Naturräu-
me und Biotope, die für die hei-
mische Tier- und Pflanzenwelt 
essenziell sind. Auch Wasserbau-
steine spielen eine wichtige Rolle 
für die Landschaftsgestaltung. 
Wenigen ist bewusst, dass ohne 
Veredelungsprodukte wie Kalk 
oder Dolomit weder Weiß- und 

Buntglas noch Papier in gewohn-
ter Qualität herstellbar wären. 
Diese Materialien finden zudem 
als natürlicher Dünger, in Zahn-
pasta, Medikamenten, Elektro-
geräten, bei der Stahlerzeugung 
sowie in der Wasseraufbereitung 
Anwendung.<� Anzeige

„Der lokale Abbau vermeidet enorme Transportwege“, weiß Berufsgruppensprecher Kurt Bernegger. Fotos: WKOÖ

Die über 100 Fachbetriebe in OÖ ga-
rantieren, dass bei der Gewinnung 
dieser Ressourcen kein Pfusch mit der 
Natur betrieben wird. Den passenden 
Profi aus der Region findet man unter 
www.profis-am-werk.at
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Dienstleistungen

Märkte

Landwirtschaft

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Danke
Ein ganz besonderer Dank gilt dem 

Holzchauffeur Gerhard Zieher 
für die Erste Hilfe.

Weiters bedanken wir uns bei unserem Hausarzt 
Dr. Florian Obermair und Frau Landlinger, 
sowie dem gesamten Notarztteam für den 

raschen Einsatz vor Ort.

Ebenso dem Kriseninterventionsteam und 
der Familie Rohringer ein herzliches 
Dankeschön für die tröstenden Worte.

Anni Pumberger und die Trauerfamilien

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

www.facebook.com/tips.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Von Taschen über 
Antiquitäten bis hin zum 
Gebrauchtwagen. - Die 
besten Schnäppchen 

online aufgeben unter

tips.at/anzeigen
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 - faire Eintauschpreise
 - top Finanzierungsangebote
 - persönliche Beratung vor Ort

INTERESSE GEWECKT?
Scannen Sie 
den QR-Code und 
nutzen Sie unser 
Kontaktformular

Wir melden uns gerne 
bei Ihnen!

0732/3849 0

AKTUELLE NEU- 
WAGENANGEBOTE 
BEI 
OBERÖSTERREICH

www.pappas.at
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MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Movatec Victory XL130
Mobilität für Generationen
3 Monate alt, total neuwertig,
wegen Todesfall VB € 4.200,-
abzugeben.  0664 9685145
(Attnang-P.)
Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,

Ich biete für eine Frau eine
Wohnmöglichkeit in der
Nähe von Ried, gratis, gegen
putzen. Bahnanschluss 5 Minu-
ten entfernt. Nur bei Sympa-
thie!  0660 1966402

Silo zu verkaufen, Selbstab-
bau, 4 m Durchmesser, 6 m
hoch  0680 1740549

Maschinen-Flohmarkt in
Haslach! Nächster Ter-
min: 2. Oktober von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen.
Holz-, Metall- und Blechbear-
beitungsmaschinen sowie
Werkstattzubehör.
HOLZMANN Maschinen
Sternwaldstraße 64
4170 Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

Andrea 68 J., herzlich, natur-
verbunden und voller Lebens-
freude. Ich wünsche mir einen
Mann, der Nähe, Treue sowie
gemeinsame Zeit schätzt.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Anna 73 J. Witwe. Die Ein-
samkeit macht mich sehr trau-
rig u. es hat sehr viel Mut ge-
kostet um diesen Schritt zu ma-
chen. Ich bin mobil nicht ortsge-
bunden, Kochen, Kuscheln, Re-
den, Lachen, Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Claudia 63 J. Eine zärtliche
Frau. Sport, Natur, Kuscheln.
Wärst du bereit eine Liebe be-
hutsam aufzubauen u. den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen? Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch Sa.
u. So.
Ingeborg 65 sucht dich herz-
lichen Mann! Zum gemeinsa-
men Leben, Lachen, Kuscheln,
Kochen, die Einsamkeit vertrei-
ben, füreinander Dasein!
www.seniorenglück.at
0650/2827035
Wolfgang 58 J.,  sportlich,
verlässlich, mitten im Leben.
Gemeinsam lachen, genießen
und nach vorne schauen. Zu
zweit ist vieles schöner.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111

Brennholz zu verkaufen. Län-
ge 1 Meter, gespalten, Fichte
€ 75,- / Esche € 105,- je RM, 2
Jahre gelagert.
 0699 12048794

Bogensport: RH- und LH-Bö-
gen, LB, RC, von 27 - 35 ibs,
60 - 68 und Zubehör. Preis auf
Anfrage, alles gebraucht
 0676-7424032

Verkaufe Hartan R1 GTS
Kinderwagen-Set - Gestell,
Babywanne, Sportwagenauf-
satz, Regenschutz, Insekten-
schutz, Maxi-Cosi Adapter,
Abholung bevorzugt, Preis
VB € 490,-,  0664 4940044

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Verkaufe Baugrund 1.022 m²
in Mühlheim an Inn, eben, Ka-
nalanschluss vorhanden, kein
Bauzwang, zentrale Lage, Sack-
gasse, kein Durchzugsverkehr,
Preis auf Anfrage - verhandel-
bar,  0660 5677913

Ältere(s) HAUS/WOHNUNG
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Team-Erweiterung: Immobilien-
verkäufer gesucht! Gerne
50+/Quereinsteiger, (m/w/d)!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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GEMEINSAM
MEHRBEWEGEN.

Jetzt onlinebewerbenJetzt onlinebewerben.

karriere.gfoellner.com

DeinJob.DeinTeam.
#teamgfoellner

Für unseren neuenLogistikstandort
inOrt im Innkreis suchenwir:

Lagermitarbeiter (m/w/d)
Staplerfahrer (m/w/d)
Verpacker (m/w/d)

Start abOktober 2026–
sei vonAnfang andabei!

REMAX Innova Immobilien GmbH - Stelzhamerplatz 7 - 4910 Ried i.I

VERKAUFSFEHLER VERM
RICHTIG ENTSCHEIDEN

Innova
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BRAUNAU
WIRTSCHAFTSKAMMER
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Was ist meine Immobilie
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Immo-Talk
22 Oktober
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22. Okt
19:00

Kostenlose
Marktwert-

Einschätzung
sichern

.atax-innova

In seinem Vortrag hinsichtlich Tes-
tament, Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung und Übergabe wird 
Rechtsanwalt Dr. Bernhard Birek über 
die Neuerungen im Erbrecht sprechen.
Fragen der interessierten Besucher 
beantwortet er wie immer gerne. Den 
Gästen wird bei Besuch des Vortrages 
der Report „Die fünf größten Fehler, die 
Sie bei einer Erbschaft machen können“ 
zur Verfügung gestellt.

Dienstag, 13.10.2026, 19 Uhr
Atrium Bad Schallerbach 
Promenade 2
4701 Bad Schallerbach

Eintritt frei, eine Anmeldung ist 
jedoch aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl unter Tel. 07248 
64720 oder office@birek.at 
unbedingt erforderlich.
www.birek-erbrecht.at

Gratisvortrag zu den Themen Erbrecht,  
Hausübergabe und Vorsorge

Top-Tipp

Foto hochladen & Hochzeitsplanung im Wert von € 3.500,- gewinnen!
tips.at/hochzeitsgewinnspiel

Foto: Susita.fotografie

In Kooperation mit:

Mit Tips zumTraualtar

In Kooperation mit

Foto: Adobe Stock

Spitzenschule
Projekt, Initiative oder Aktionstag ab 7. Oktober

einreichen: tips.at/spitzenschule

h l
Tips sucht die engagierteste Schule
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REGINALLIGA NORD

Kein Tor für Gurten
und Junge Wikinger
GURTEN, RIED. Kein Tor und
nur ein Punkt: Die zehnte Run-
de der Regionalliga Nord ver-
lief für die Klubs aus dem Be-
zirk Ried enttäuschend. Gur-
ten ließ gegen St. Johann zwei
Punkte liegen, die Jungen Wi-
kinger gingen gegen Seekir-
chen 0:4 unter.

Die Union Gurten war am Sams-
tag gegen denTSVSt. Johann die
spielbestimmende Mannschaft,
fand aber letztlich keinen Weg
durch die kompakte Defensive
der Pongauer, die mit dem Re-
mis ihren ersten Auswärtspunkt
der Saison holten.Weil die Lask-
Amateure in Bad Leonfelden 4:0
siegten, rutschte Gurten in der
Tabelle auf den vierten Platz ab,
punktegleichmit demLask, zwei

Punkte hinter Wallern/St. Ma-
rienkirchen und fünf Punkte hin-
ter demTabellenführer SVWals-
Grünau. Am Freitag, 2. Oktober,
steht das Auswärtsspiel in See-
kirchen auf dem Spielplan.

JungeWikinger
BeidenJungenWikingernnimmt
die Niederlagenserie kein Ende.
Das0:4 (0:3) imHeimspiel gegen
SV Seekirchen am Samstag war
die sechste nacheinander. In die-
sen sechs Spielen trafen die Jun-
gen Wikinger nur zweimal, kas-
sierten aber 21 Gegentreffer. Der
Spielplan macht wenig Hoff-
nung auf einen raschen Um-
schwung: Am Samstag, 3. Ok-
tober, müssen die SVR-Amateu-
re beim Tabellenführer Wals-
Grünau antreten.<

FUSSBALLGOTTESDIENST

Glaube und Fußball
RIED. Die Konviktgemeinde
Ried lädt am Sonntag, 4. Ok-
tober, um10Uhr zu einemGot-
tesdienst rund um den Fußball
in die Kapelle der Landesmu-
sikschule ein.

Fußball begleitet viele Men-
schen durch den Alltag – am
Stammtisch, imStadion, vor dem
Fernseher. Die Konviktgemein-
de Ried nimmt dies zum Anlass
für einen Gottesdienst mit dem
Titel „Gott istmit imSpiel – Fuß-
ball und das Leben“, der Fußball
und Glauben miteinander in Be-
ziehung setzt. Eingeladen sind
alle.
Gestaltet wird der Gottesdienst
von Martha Radlinger und P. Jo-
sef Költringer, die zur Begrü-
ßung statt derKirchenglockeeine
Trillerpfeife erklingen lassenund
dabei Trikots tragen. Mit „You'll
NeverWalkAlone“wird eine der

bekanntesten Fußballhymnen
erklingen. Ergänzt wird der Got-
tesdienst durch ein Interview so-
wie Fürbitten für die „Positionen
des Lebens“. Dabei werden auch
ernstere Themen nicht ausge-
spart: Fairness, Niederlage, Ent-
täuschung, Nationalismus, Ver-
letzungen und Zusammenhalt.
Im Anschluss besteht bei Ge-
tränken und Kuchen Gelegen-
heit zum Austausch.<

Martha Radlinger und P. Josef Költrin-
ger gestalten den Gottesdienst. (privat)

ENTDECKE UNSERE GROSSE AUSWAAAHL UND DEIN

Traumklllkleid
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SCHACHAWALD

Ab ins Grüne
AUROLZMÜNSTER. Raus aus
dem Alltag und hinein in die
Natur heißt es am Samstag, 3.
Oktober, von 9 bis 13 Uhr bei
der Veranstaltung „Ab ins
Grüne“.

Bei der Schachakapelle in Au-
rolzmünster lädt Petra Lobmeier
Erwachsene dazu ein, den Wald
einmal aus einer anderen Per-
spektive kennenzulernen.
Barfuß durchs Moos gehen, be-
wusst hören, sehen und wahr-
nehmen: Bei dem vierstündigen
Naturerlebnis stehen die heimi-
sche Fauna und Flora ebenso im
Mittelpunkt wie die wohltuen-
den Seiten eines Aufenthalts im
Wald. Die Teilnehmer erfahren
Interessantes über die Natur und
gehen unter anderem der Frage
nach, wie sich der Wald für die
eigene Gesundheit nutzen lässt.
AuchdieKreativität kommtnicht
zu kurz. Verschiedene Aktivitä-
ten sollen dazu einladen, denAll-
tag für einige Stunden hinter sich
zu lassen und denWald mit allen
Sinnen zu entdecken. Zum Ab-
schluss wartet ein gemeinsames
Waldpicknick mit verschiede-
nen Genussmomenten.
Treffpunkt ist bei der Schacha-
kapelle in Aurolzmünster. Der
Abenteuerbeitrag inklusive
Waldpicknick beträgt 19 Euro.
Informationen und Anmeldung
bei Petra unter 0660 5601292.<

Die Natur hautnah erleben, ist das Ziel
der Waldwanderung. Foto: Lobmeier

LESUNG

„Poeten und Moneten“
RIED. Der Oktober steht nicht
nur bei den Banken rund um
den Weltspartag ganz im Zei-
chen des Geldes. Auch die Mit-
glieder des Stelzhamerbundes
ließen sich vomThemaGeld zu
Gedichten und Geschichten
inspirieren.

Sie laden am Donnerstag, 8. Ok-
tober, um 19Uhr unter demMot-
to„PoetenundMoneten“zueiner
heiteren Lesung in den Festsaal
der Raiffeisenbank Ried ein. Die
Texte ranken sich rund um die-
ses Thema und überraschen auch
mit so manch tiefgründiger Be-
trachtung des Geldflusses. Die
musikalische Umrahmung über-
nimmt die Gruppe „Inas“. Der
Eintritt ist frei. Um Anmeldung
wird gebeten unter www.lets-
meet.org/reg/5a791641f195f247
a66.<

1. Reihe (v. l.): Maria Andetsberger, Petra Seyfried, Pauline Lindner, Theresia
Purrer; 2. Reihe (v. l.): Franz Meingassner, Gerti Felix, Brigitte Angleitner, Johann
Hauser, Christine Doblinger, Herbert Siegetsleitner, Konrad Flotzinger, Helmut
Wurmhöringer; (nicht am Bild aber trotzdem mit dabei): Barbara Gsöllpointner,
Johann Hois, Josef Kettl und Karl Pumberger Foto: Theresia Purrer

KONZERT

Von Blues bis Zydeco
RIED. Blues, Boogie und Zy-
deco vom Feinsten spielt Lud-
wig Seuss, der am 9. Oktober
auf Einladung des Kulturver-
eins Tischlergütl mit seiner
Band in der Team 7-Welt gas-
tiert.

Der Münchner hat seit fast vier
Jahrzehnten neben seiner Solo-
karriere einen Job als Keyboar-
der bei der Spider Murphy Gang,
auch bei „San2“ sitzt er zuwei-
len amPiano.Danebenwidmet er
sich mit Leidenschaft dem Blues
und dazu passenden Spielarten.
Mit seiner eigenen Ludwig Seuss
Band huldigt er mit einer ab-
wechslungsreichenMischungaus
Piano-Boogie, Jump Blues und
New-Orleans-ZydecodemSound
aus demMississippi-Delta. Beim
Zydeco vermischt er die alte tra-
ditionelle Cajun-Musik der fran-

zösischen Einwanderer mit den
afro-amerikanischen Wurzeln
von Blues und Rhythm & Blues.
Mit Stücken von mittlerweile 18
Alben kann er auf ein riesiges Re-
pertoire zurückgreifen.
Ludwig Seuss (Piano, Orgel,
Akkordeon, Gesang) schafft es
mühelos, ausgetretene Blues-
Pfade zuverlassenunddenSongs
einen frischen und extrem tanz-

baren Anstrich zu verpassen. Er
wird begleitet von Christoph
Böhm (E-Gitarre), Tom Peschel
(Bass) und Peter Oskar Kraus
(Schlagzeug).<

Ludwig Seuss spielt am 9. Oktober in der Team 7-Welt. Foto: Sinnflut

Freitag, 9. 0ktober, 20 Uhr
(Einlass ab 19.15 Uhr)
Team7-Welt, Team7-Platz 1, Ried
Eintritt: 30 Euro; Reservierung:
kulturverein.tischlerguetl@a1.net
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KONZERT

Brucknerorchester in
der Stiftskirche
REICHERSBERG. Ein echtes
kulturelles Highlight im Inn-
viertel in diesem Herbst wird
sicherlich der Auftritt des
Brucknerorchesters Linz in der
Stiftskirche am Samstag, 3.
Oktober, sein.

Unter der Leitung von Ustina
Dubitsky wird das Bruckneror-
chester in der Stiftskirche die 5.
Sinfonie von Anton Bruckner
spielen.
Der Ansfeldner Meister hörte
seineFünfteSinfonie nie selbst in
einer Aufführung mit Orchester.
Die Grazer Uraufführung am 8.
April 1894 unter der Leitung sei-
nes Schülers Franz Schalk konn-
te er, bereits schwer krank, nicht
besuchen. Die Fünfte gilt als eine
seiner schwierigsten, aber auch

eindrucksvollsten Schöpfungen
Bruckners, insbesondere wegen
des kontrapunktischen und
klangmächtigen Finalsatzes.
Die Dirigentin Ustina Dubitsky
wuchs als Tochter ukrainischer
Eltern in München-Ramersdorf
auf und arbeitete schon unter re-
nommierten Dirigenten wie Ma-
riss Jansons. Im April 2024 gab
sie ihr Debüt an der Bayerischen
Staatsoper.
Das Bruckner Orchester Linz
zählt zu den führenden Klang-
körpernMitteleuropas, blickt auf
eine mehr als 200-jährige Ge-
schichte zurück.<

Das Brucknerorchester Linz gibt am 3. Oktober ein Konzert in Linz. Foto: Hans Hathayer

Samstag, 3. Oktober, 19 Uhr
Stiftskirche Reichersberg
Kartenbestellung (ab 29 Euro)
unter : www.stift-reichersberg.at

SPIELFREUDE

Jamsession im KiK
RIED. Die nächste monatliche
Jamsession im KiK findet am
Mittwoch, 7. Oktober, ab 20 Uhr
statt (Eintritt: freie Spende).
Zu Beginn spielt das Katharina
Sollfrank Quartett in der Beset-
zung Maria Langbauer, Schlag-
zeug, Tom Wagmann, Gitarre,
Clemens Gierlinger, Bass, und
Katharina Sollfrank, Saxophon,
einen Gig. Die vier Musiker aus
Passau, Schärding und Linz ken-
nen sich vom gemeinsamen
Spielen im Monday Night Or-
chester Passau und auf Sessions.

Sie teilen die Begeisterung für
groovige, nicht alltägliche Stan-
dards und bringen auch die ein
oder andere Eigenkomposition
auf die Bühne.<

Katharina Sollfrank Foto: TomBraun.Art

FEMALE BUSINESS MINGLE

Frauen nehmen ihre
Zukunft in die Hand
RIED/I.Manchmal braucht es nur
einen Vormittag, um neue Mög-
lichkeiten zu sehen. Der Female
Business Mingle von she:works
SilverGirls am Freitag, 2. Okto-
ber, in der Raiffeisenbank Ried
richtet sich an Frauen, die finan-
ziell unabhängig sein möchten,
sich beruflich neu orientieren
oder mit 50+ noch einmal durch-
starten möchten und sich gegen-
seitig stärken wollen, statt sich
Konkurrenz zu machen.
Von 8.30 bis 13.30 Uhr erwarten
die Teilnehmerinnen inspirie-
rende Speakerinnen, ehrliche
Gespräche, neue Kontakte und
wertvolle Impulse für Beruf,
Karriere und finanzielle Unab-
hängigkeit. Denn starke Netz-
werke können Leben verändern.
Natürlich ist auch für das Wohl-

fühlen gesorgt, mit Snacks, Goo-
die Bag und einer kleinen Über-
raschung für jede Teilnehmerin.
Infos/Tickets: business-mingle.at<

Frauen 50+ sind eingeladen, ihrem
Leben eine neue Perspektive zu geben.

Foto: Richard Haidinger

20GERHAUS

Klang und Skulpturen
RIED. Die Galerie 20gerHaus
präsentiert ab dem 8. Oktober
die Ausstellung „Gezählte Ta-
ge – Rückblick · Einblick ·
Klang“ mit ausgewählten
Arbeiten aus mehreren Jahr-
zehnten des international re-
monnierten Bildhauers Josef
Baier.

Skulpturen, Klanginstallationen,
Modelle und Entwurfszeichnun-
gen zeichnen die Entwicklung
seines Werks nach und eröffnen
zugleich Einblicke in seine
Arbeitsweise, sein künstleri-
sches Denken und den Entste-
hungsprozess seiner Arbeiten.
Namensgeber der Ausstellung ist
die Installation „Gezählte Tage“,
die Josef Baier 2010 geschaffen
hat. Präsentiert werden vor al-
lem Klangobjekte, die bei der
Vernissage und bei einer Mati-
nee am Sonntag, 8. November,

um 10 Uhr von Musikern be-
spielt werden.
Die Ausstellung wird von Maria
Reitter-Kollmann, Leiterin der
Kunstsammlung des Landes, am
Donnerstag, 8. Oktober, um 19
Uhr eröffnet (Dauer: bis 14. No-
vember). Im Anschluss gestaltet
die international renommierte
Obertonsängerin Anna Maria
Hefele eine Klangperformance
mit dem Lambdoma.<

Josef Baier mit seiner Installation
„Gezählte Tage“ Foto: Willi Kateneder



Anzeigen Ried28 40. Woche 2026Das ist los

Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

SA, 3. Oktober

SO, 4. Oktober

MO, 5. Oktober

MI, 7. Oktober

DO, 8. Oktober

FR, 9. Oktober

Zahnärzte

Bürgerservice

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

AUSSTELLUNG

Bilder von Hans Heis
RIED. Das KiK zeigt ab Mitt-
woch, 7. Oktober, die Ausstel-
lung „Ein Bus wird kommen...“
mit realistischen Zeichnungen
und Malerei von Hans Heis. Die
Vernissage beginnt um 18 Uhr.
Die Ausstellung dauert bis zum
12. Dezember.
Heis' künstlerisches Mittel ist
gegenständliche Grafik, Malerei
und Bildhauerei, im Idealfall
Konzeptkunst im öffentlichen
Raum zu gesellschaftspoliti-
schenThemenstellungen. Für ihn
ist „jede Darstellung der tollküh-
ne Versuch, eine immer unüber-

sichtlicher werdende Welt zu
deuten.“ Hans Heis lebt und
arbeitet in Wien und Nattern-
bach: „Wer so wie ich zwischen
Wien und Natternbach pendelt,
fährt viel Bus und Busfahren am
Land ist etwas ganz Besonderes.
Hat man das Glück rechts hinter
dem Fahrer zu sitzen, erlebt man
die Landschaft im Cinema-
scopeformat. IndenDörfernkann
man fast in die Suppenschüsseln
schauen, oder denKühen imStall
beim Fressen zuwinken!“
Nach der Vernissage beginnt die
monatliche Jamsession.<

Hans Heis nennt seine Ausstellung im KiK „Ein Bus wird kommen“. Foto: privat

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

ePaper, Gewinnspiele 
und vieles mehr auf 

www.tips.at

PATIENTENVERTRETUNG

Sprechtag
RIED. Die OÖ. Patienten- und
Pflegevertretung bietet am
Dienstag, 10. November, einen
Sprechtag in der Bezirks-
hauptmannschaftRied an.Von
9 bis 12 Uhr haben Bürger die
Möglichkeit, sich persönlich
beraten zu lassen.

Der Sprechtag findet im Bespre-
chungsraum im 1. Stock der Be-
zirkshauptmannschaft Ried,
Parkgasse 1, statt.
An die Patienten- und Pflegever-
tretung können sich Personen
unter anderem mit Beschwerden
im Zusammenhang mit einem
Aufenthalt in einer oberösterrei-
chischen Krankenanstalt wen-
den.AuchbeiKonflikten rundum
eineHeimunterbringung steht die
Beratungsstelle unterstützend zur
Seite. Dies betrifft Alten- und
Pflegeheime, private Pflegeein-
richtungen in Oberösterreich so-
wie Wohneinrichtungen nach
dem Oö. Chancengleichheitsge-
setz.Darüberhinauswerdenbeim
Sprechtag Auskünfte zu Patien-
tenverfügungen sowie zum Pa-
tientenschädigungsfonds erteilt.
Für die persönliche Beratung ist
eine Voranmeldung zwingend
erforderlich.

Anmeldung
Anmeldungen werden bis ein-
schließlich Dienstag, 27. Okto-
ber, bei der Bezirkshauptmann-
schaft Ried unter der Telefon-
nummer 07752 91268302 ent-
gegengenommen.<

Lohnsburg: freitags Infoabend im Obsterleb-
nisgarten; Hochkuchl 25, 19.30

Ried: "Den Opfern gedenken", Führung
durch den Lern- und Gedenkort Charlottte-
Taitl-Haus, Anm.:  07752 82588

Ried: "Die Erfüllung der eigenen Lebensauf-
gabe"; Franzikushaus, 18.30

Ried: Martina Schwarzmann - macht was sie
will; Messe Ried, 20.00, Karten:
 0677 64626118

Aurolzmünster: "Ab in's Grüne", Treff-
punkt: Schachakapelle, 9.00, Infos/Anm.:
 0660 5601292

Aurolzmünster: Großes Whiskymühle Revi-
val; Schloss Aurolzmünster

Kirchheim: Herbstwanderung, TP: GH zur
Waldstube, 14.30 (TP: Messegelände zur Mit-
fahrgelegenheit, 14.00)

Pramet: Präsentation "Magischer Kobernau-
ßerwald", Hans Hermandinger; Kulturhaus
Stelzhamermuseum, 19.30

Ried: Brettspieltreff, auch mit eigenen Spie-
len; Giesserei, 18.00, VA: Die Würfelschänke

Ried: Martina Schwarzmann - macht was sie
will; Messe Ried, 20.00,
Karten:  0677 64626118

St. Martin: Konzert mit "Alma"; Martinus
Saal, 20.00, Karten: www.inntrada.at

Hohenzell: Erlebniswanderung für die ganze
Familie, TP: Parkplatz vor dem ehem. Betriebs-
gelände der Fa. Swietelsky, Eberschwanger Str.
(Badegrubersiedlung) in Gonetsreith, 14.00

Kirchdorf: Erntedankfest, Pfarrkirche, 9.30

Ried: Basso cantabile - Die fasziniernde Welt
der Cellosonaten; Sparkassen-Stadtsaal,
18.30, Karten:  0676 5459065

Ried: Familiengottesdienst Erntedank, EGZ,
10.00

Ried: "Es war einmal", Rückblicke im Hier
und Jetzt mit Erika Pluhar; Raiffeisenbank,
19.00, Karten: Buchhandlung Dim

Ried: Schreibwerkstatt; Franziskushaus,
19.00,  07752 82742-0

Ried: Gelassenheit in schwierigen Situatio-
nen; Pfarre Riedberg, 16.30, VA: Caritas,
Anm.:  0676 87762439

Ried: "Heilmittel - Hausmittel: Was wirklich
hilft", Vortrag Dr. Johanna Ertl, € 5,-; Franzis-
kushaus, Info/Anm.:  07752 82742

Ried: Treffpunkt für Trauernde; Pfarre Ried-
berg, 18.00, VA: RK Mobiles Hospiz, Info:
 07752 81844-231

Ried: Chorsingabend; Franziskushaus, 19.00

Ried: "Poeten & Moneten", Saal der Raiffei-
senbank, 19.00

Ried: Schlagertherapie mit Thomas Gansch;
Messe Ried, 20.00, Karten:
 0677 64626118

Ried: Vernissage "Gezählte Tage - Rück-
blick.Einblick.Klang", galerie 20gerhaus, 19.00

Mayrhof: "Trotzdem - weiter - gehen", Geh-
spräche zur Trauerbegleitung, € 20,-; Treffp.
Massageinstitut Voitleitner, 14.00, Anm.:
 0676 814245519

Ried: "Auerochs Zehenbär und noch viel
mehr", Bewegungstheater ab 3 J., Sparkassen-
Stadtsaal, 16.00, VA: Klima- und Energie-
Modellregion Inn-Hausruck

Ried: Kinderkonzert "Herr Sturm und sein
Wurm", Landesmusikschule, 9.30, VA: LMS
Kulturkreis/Jeunesse, Karten:
 0664 2526789

Ried: "Till the moon is full again", Ludwig
Seuss und Band; Team7Welt, 20.00, VA: Kul-
turverein Tischlergütl Neuhofen, Karten: kultur
verein.tischlerguetl@a1.net

Waldzell: "Klassiker der Magie", Zaubers-
how mit The Magic Priest Pfarrer Mag. Gert
Smetanig; Aula Mittelschule, Kindervorstellung
17.00, Erwachsene 19.30, VA: KBW, Karten:
 0676 9258666

Bezirk Ried: 3. + 4. Oktoer: Dr. Mlynek,
Neukirchen/W.,  07278 3231, 9 - 12.00

Lohnsburg: ORA-Hilfsgütersammlung, beim
alten Spar, Do., 1. 10., 17 - 19.00, Fr., 2. 10.,
8 - 9.00, Info:  0660 1338448

Ried: dienstags,  Grünmarkt; Hauptplatz, 7
- 13.00

Ried: dienstags, Rotkreuz-Flohmarkt; Messe
Ried, 10 - 17.00

Aspach: Dr. Höller,  07755 70769

Bezirk Ried: Kleintierklinik Ried,
 07752 82400

Wildenau: Mag. Franz Maier,  07755
5214, Kleintiere und Pferde

Antiesenhofen: Selbsthilfegruppe Schmerz-
Freie-Bewegung: Anm.:  07759 5137

Männernotruf, 0 - 24.00  05 7677,
www.maennernotruf.at

Reichersberg: 1. Oktober, Kostenlose
Rechtsberatung, Anm. auf Gemeinde bis spä-
testens 11.30; Marktgemeinde, 16 - 17.00

Ried: 6. Oktober,  Stillberatung Milch &
Mehr; Eltern-Kind-Zentrum, 9.15

Ried: 8. Oktober, Hebammensprechstunde
+ Stillberatung; Eltern-Kind-Zentrum, 15.00

Ried: Anonyme Alkoholiker, Info:  0664
1602117

Ried: Arbeitsassistenz Miteinander GmbH,
Anmeldung:  07752 86470

Ried: MAS Alzheimerhilfe Demenzservicestel-
le,  0664 8546692

Ried: OÖ. Kriegsopfer-/Behindertenverband:
Sprechtag 1. + 3. Di.; Rathaus, 9 - 12.00

Ried: galerie20gerhaus: "Gezählte Tage -
Rückblick.Einblick.Klang", Fr., 15 - 18.00, Sa.,
10.00 - 12.00

Ried: Sparkassen-Stadtsaal: "Drei Wege
zur Kunst", Wolfgang Friedwagner, Rainer A.
Riepl, Robert Wallner, bis 14. November, VA:
Museum Innviertler Volkskundehaus
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GRÜNSTREIFEN

Diskussion mit Regisseur
RIED/TUMELTSHAM. Im Rah-
men der Veranstaltungsreihe
GrünstreifenderGiessereiRied
ist am Montag, 5. Oktober, um
19 Uhr der neue Dokumen-
tarfilm „Atmosphere – Reich-
tum statt Kapital“ von Erwin
Wagenhofer im StarMovie
Ried-Tumeltsham zu sehen.

Der offizielle Kinostart erfolgt
erst am 9. Oktober – das Publi-
kum in Ried kommt somit in den
Genuss einer Vorpremiere. Im
Anschluss an die Filmvorfüh-
rung steht Regisseur Erwin Wa-
genhofer für ein Filmgespräch
zur Verfügung.
Erwin Wagenhofer zählt zu den
bekanntesten österreichischen
Dokumentarfilmern. Internatio-
nal bekannt wurde Wagenhofer
mit „WeFeed theWorld“ (2005),
einer kritischen Auseinanderset-

zung mit der globalisierten Le-
bensmittelproduktion.
Auch „Atmosphere“ verbindet
gesellschaftskritische Fragestel-
lungen mit der Suche nach kon-
kreten Alternativen.

„Wir freuen uns sehr, dass durch
die gute Kooperation mit Star-
Movie mit Erwin Wagenhofer
einer der renommiertesten Re-
gisseure Österreichs zu uns nach
Ried kommt und wir seine Ge-
danken auch im Gespräch ver-
tiefen können. Besonders wich-
tig ist uns, dass Wagenhofer
positive Lebens- und Wirt-
schaftsentwürfe präsentiert. Das
entspricht unserer Grundhal-
tung, aufzuzeigen, wie wir alle
von nachhaltigen Grundsätzen
profitierenkönnen.EsmachtMut
und Optimismus – etwas, das wir
gerade sehr brauchen.“, sagt Or-
ganisator Max Gramberger.<

Montag, 5. Oktober, 19 Uhr
StarMovie Ried-Tumeltsham
Eintritt: 9 Euro; Reservierung
(empfohlen): www.starmo-
vie.at/star-movie-ried/events/

Erwin Wagenhofer diskutiert im Star-
Movie. Foto: Michael Liebert

KAMMER5

Kammermusik-Abend mit
Breinschmid &Wagner
ORT/INNKREIS. Bei der Kam-
mermusik-Reihe im Restau-
rant kammer5 wird am Sonn-
tag, 4. Oktober, das Duo Brein-
schmid & Wagner zu hören
sein. Der Reinerlös des Abends
kommt dem Kinderschutzzen-
trum „die möwe“ zugute.

Die beiden Kontrabassisten sind
schon als Solisten wahre Natur-
gewalten,zusammenvereinensie
die Stärke und den Sound ihrer
Kontrabässe mit Klassik, Jazz
und wahrer Spielkunst. Beide
stammen ursprünglich aus der
Welt der Klassik, vor allem
Georg Breinschmid hat sich aber
auch als Komponist und Jazz-
Musiker einen Namen gemacht.
Im Duo verbinden sie Virtuosität

mit Leichtigkeit und zeigen den
Kontrabass von ganz neuen Sei-
ten.
Der Abend ist eine einzigartige
Gelegenheit, um das jeweils ak-
tuelle Menü kombiniert mit Mu-

sik der feinsten Sorte zu genie-
ßen.
Pünktlich um 18 Uhr startet die
Menüfolge. Jeder Gang wird
kammermusikalisch umrahmt.
Reservierungen werden unter
www.kammer5.at oder restau-
rant@kammer5.at, 07751 80650
entgegen genommen.

Gewinnspiel
Tips verlost ein All-in-Pakt für
zwei Personen, das beinhaltet ein
4-Gang-Menü, samt musikali-
scher Umrahmung.<

Dominik Wagner Foto: Andrej Grilc

Top-Termine

FEMALE BUSINESSMINGLE
RIED/I. Der Female Business Mingle von
she:works am 2. Oktober, 8.30-13.30 Uhr, in
der Raiffeisenbank Ried richtet sich an Frau-
en, die ihrem Leben eine neue Perspektive ge-
ben möchten, finanziell und/oder beruflich.
Fachliche Inputs und persönlicher Austausch
mit Expertinnen. Tickets: business-mingle.at
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SPANNENDE REISE IN DIE URZEIT
KIRCHDORF/INN. Das Dinoland auf
Schloss Katzenberg lädt mit 100 Expona-
ten und Mitmachstationen zur Reise in die
Urzeit ein. Auf die Besucher wartet heuer
erstmals der interaktive Brachiosaurus
„Brutus“, eine 80 Meter lange Murmel-
bahn und vieles mehr.
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/RIED. Die erfolgreichste
Musicalgala begeistert die Zuseher am 8.1. in
Vöcklabruck und am 9.1. in Ried im Innkreis
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, Mama Mia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Auflösung Sudoku

3 9 5 8 2 7 4 1 6
8 2 6 1 3 4 7 9 5
4 1 7 6 5 9 2 3 8
7 4 1 9 6 2 8 5 3
2 6 3 7 8 5 1 4 9
9 5 8 3 4 1 6 2 7
5 3 2 4 7 8 9 6 1
6 8 9 2 1 3 5 7 4
1 7 4 5 9 6 3 8 2
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Erika Pluhar stellt ihr
neues Buch vor
RIED. Erika Pluhar ist auf Ein-
ladung der BuchhandlungDim
am Montag, 5. Oktober, um 19
Uhr zu einem besonderen
AbendmitBuchpräsentation in
der Raiffeisenbank Region
Ried zu Gast.

Die Schauspielerin, Sängerin,
Autorin und Filmemacherin prä-
sentiert ihr neues Buch „Es war
einmal – Rückblicke imHier und
Jetzt“. Darin blickt Pluhar auf ein
bewegtes Leben zurück. Ihre Er-
innerungen führen von der Kind-
heit im Krieg über ihre jahrzehn-
telange künstlerische Laufbahn
biszuprägendenErfahrungenmit
Liebe, Verlust und Selbstfin-
dung. Persönlich und offen er-
zählt sie von ihrem Leben.
Karten kosten im Vorverkauf 16

Euro und an der Abendkasse 18
Euro. Der Vorverkauf erfolgt
über die Buchhandlung Dim am
Hauptplatz 45 in Ried.<

„Es war einmal“ so der Titel des Bu-
ches von Erika Pluhar Cover: Residenz Verlag

Hargassner

Neue Heizung, neue Chancen – 
so rechnet sich ein Umstieg
Weng. Die Energiepreise sind 
derzeit in aller Munde – und damit 
auch die Kosten für die kommen-
de Heizperiode. Der Anstieg be-
trifft alle Brennstoffe, dennoch 
bleiben Pellets der mit Abstand 
günstigste Komfortbrennstoff. 
Wer mit Pellets heizt, spart im 
Vergleich zu fossilen Heizsyste-
men aktuell nahezu die Hälfte der 
Kosten. Das macht sich spürbar 
in der Haushaltskasse bemerkbar.

Wer selbst gerade vor der Entschei-
dung für einen Heizungstausch 
steht, hat beim Hargassner Bera-
tungstag am 2. Oktober in der Ener-
gy World in Weng im Innkreis die 
ideale Gelegenheit, sich umfassend 
zu informieren. Dabei stehen span-
nende Fragen im Mittelpunkt: Wann 

starten die Förderungen wieder? 
Wie viel kann ich mit Pellets oder 

Hackschnitzeln im Vergleich zu 
meiner aktuellen Heizung sparen? 

Kann ich PV oder Wärmepumpen 
einbinden? Was kostet ein solches 
Heizsystem? Und wie lange dauert 
es, bis sich die Investition durch die 
Einsparung amortisiert hat?

Beratungstag am 2. Oktober
Alle diese Fragen und welche Lö-
sung für die eigene Situation am 
sinnvollsten ist, erfahren Häuslbau-
er und Sanierer von den Insidern für 
erneuerbare Energie direkt vor Ort. 
Neben der persönlichen Beratung 
warten auch spannendes Schau-
Heizen und interessante Experten-
vorträge. Diesmal gibt es zusätz-
lich einen Beratungsschwerpunkt 
für Land- und Forstwirte. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig – 
einfach zwischen 13 und 17 Uhr 
vorbeischauen.<� Anzeige

Hargassner Stammsitz in Weng im Innkreis Foto: Hargassner

MAX THE SAX

Clubnight, aber live
RIED. Funky, elektronisch und
tanzbar wird es, wenn die Max
The Sax Full Band am 2. Ok-
tober im KiK gastiert.

Max The Sax hat sich mit sei-
nem unverwechselbaren Saxo-
phon-Sound und seiner energie-
geladenen Performance rund um
den Globus einen Namen ge-
macht. Zehn Jahrewar er Teil der
Parov Stelar Band, bevor er sei-
nen eigenen Sound konsequent
weiterentwickelte. Sein letzter
Auftritt inRied istnicht langeher:
Beim KiK Open Air stand er ge-
meinsam mit Philipp Hochmair
auf der Bühne. Jetzt kehrt er mit
seiner kompletten Full Band ins
KiK zurück. Zu erwarten sind
Max The Sax-Originals, Funk
und Electro-Jazz bis hin zu mo-
dernen Club- und Pop-Sounds.
Druckvolle Drums, groovende
Basslines, Keys und Gitarren

treffen auf elektronische Ele-
mente und Max' unverwechsel-
baren Saxophon-Sound, Cleo
Panther an den Vocals und den
Rieder Fabian Jungreithmayr an
der Gitarre.<

Max the Sax Foto: Philipp Hirtenlehner

Freitag, 2. Oktober, 20 Uhr
Ried, KiK; Eintritt: VVK: 30 Euro
(www.kik-ried.com, KiK-Büro,
Thalia Ried); AK: 34 Euro.
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

DIE SCHÖNE BLAUE
DONAU
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B
20.08.-01.09.2027 B

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene
Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
ab

1.899,-
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Gratis

Tips Frühstück
im Zug

Special

Foto: RPBFoto: GTA Touristik GmbH Fo
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TA ab

590,-

MALAGA IN DEN
SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und
südländisches Flair

16.-20.02.2027

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL
IN PRAG
Den Advent in der
„Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

ab

549,-

Foto: iStock
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1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..

Foto: GTA Touristik GmbH

ab

895,-Foto: Costa

COSTA FAVOLOSA
KREUZFAHRT
WESTLICHES
MITTELMEER

20./21.-27.03.2027

Osterferien – ideal für Fam
ilien

inklusive Bus
ab Linz

Special

COSTA FASCINOSA

KREUZFAHRTWESTLICHES MITTELMEER
ITALIEN, FRANKREICH

23.-31.10.2027

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Busanreise ab Linz

• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategoriue

• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen &
Snacks (serviertes Abendessen im Hauptrestaurant)

internationales Show- und Unterhaltungsprogramm

fix reservierter Tisch

Ein und Ausschiffungsgebühren

Trinkgeld an Bord

Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

OPTIONALE ZUSATZLEISTUNGEN:

Getränkepakete nachWahl

zb: myItalian ab 240,- 8 Tage/ 7 Nächte

• Ausflugsprogramm

• Persönliche Ausgaben an Bord

• Reiseversicherung

MEER

•

•

•

•

•

O

•

•

Kinder bis 17,99
nur 199,-

(in der Kabine mit
2 Erwachsenen)

Special

Fotos: Costa

Herbstfe
rien 2027

inkl. Bus

ab

1.099,-

inkl. Moldau-Di
nner-Kre

uzfahrt
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